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Worte des Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die festliche Jahreszeit hält Einzug, und mit ihr die Gelegenheit, innezuhalten, zurückzublicken und Dankbarkeit 
für alles zu empfinden, was wir in unserer Gemeinde gemeinsam erleben und erreichen. Weihnachten ist eine 
Zeit der Besinnung, des Miteinanders und des Lichts – nicht nur in den Straßen und Häusern, sondern auch 
in unseren Herzen.

In diesem Jahr durften wir wieder viele wertvolle Momente teilen – sei es bei unseren traditionellen Festen, 
den zahlreichen Veranstaltungen oder durch das unermüdliche Engagement vieler von Ihnen in Vereinen und 
Initiativen. Als Bürgermeister bin ich immer wieder beeindruckt von dem starken Zusammenhalt und der Wär-
me, die unsere Gemeinde auszeichnen. Diese besondere Verbundenheit macht uns stark und lässt uns auch 
die Herausforderungen des Jahres meistern.

Die vorliegende Weihnachtsausgabe der Gemeindezeitung ist ein kleines Dankeschön an all die Menschen, 
die unsere Gemeinschaft bereichern. Sie erinnert uns an die Bedeutung von Nächstenliebe und Solidarität 
und lädt uns ein, gemeinsam auf das vergangene Jahr zurückzublicken – mit einem Blick auf das Gute, das 
uns verbindet.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche und friedliche Weihnachtszeit. Möge sie von Freude, 
Gesundheit und vielen schönen Momenten begleitet sein. Lassen Sie uns auch im kommenden Jahr weiterhin 
mit Mut und Zuversicht gemeinsam für das Wohl unserer Gemeinde arbeiten.
Mit herzlichen Grüßen und den besten Wünschen für die Feiertage,

Ihr Herbert Schober

Bürgermeister der Marktgemeinde Grödig
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Wohnungssprechstunden der Gemeinde Grödig

Die Marktgemeinde Grödig möchte 
alle neuen Gemeindebürger will-
kommen heißen und gratuliert den 
Eltern zur Geburt ihres Kindes. 

Liebe Eltern, sollten Sie noch kein 
Babypaket bekommen haben, wer-
den Sie gebeten, sich während der 
Öffnungszeiten im Bürgerservice zu 
melden, um Ihr Babypaket entge-
gennehmen zu können.

Brüggler Emma
Culic Luka

Schauer Leni

Babypakete

Dienstag: 
14:00–16:00 Uhr

Donnerstag:
12:00–14:00 Uhr

Rufen Sie einfach an 
(0664 / 83 14 585) oder schreiben 

Sie ein Email an 
andreas.maschek@fpoe.at – 

wir beraten Sie gerne!

Wie gewohnt steht Ihnen der Aus-
schuss für Vergabeangelegenheiten 
im Sozial- und Wohnungswesen 
wöchentlich für alle Fragen rund ums 
Wohnen, Förderungen und Soziales 
zur Verfügung:

Rufen Sie einfach an 
(0664 / 83 14 585) oder 
schreiben Sie ein Email an 
andreas.maschek@fpoe.at – 
wir beraten Sie gerne!

Fahrscheinvorverkauf

Liebe Grödiger Gemeindebürger!
Seit 1. Oktober 2025 ist der Fahr-
scheinverkauf bei den Fahrer:innen 
in den Obussen und den meisten 
Albussen eingestellt worden. Das 
heißt, es muss bereits beim Einstei-
gen ein gültiges Ticket mitgeführt 
werden. Ausgenommen sind die 
Albus Linien 24 Freilassing, 35 Hal-
lein, 151 Gaisberg, 181 Walserberg 
und 840 Berchtesgaden.

Wir bieten unseren Gemeindebür-
gern Vorverkaufsstellen im Gemein-
degebiet von Grödig an:

Fürstenbrunner Dorfladen,  
Glanstraße 3, 5082 Grödig

Tourismusverband Grödig, 
Gartenauerstraße 8, 5082 Grödig

Nah & Frisch Roider, 
Pflegerstraße 20, 5082 Grödig

Zusätzlich bis zur Errichtung der 
Parkticketautomaten:
Öffentliche Bibliothek Grödig, 
Hauptstraße 3, 5082 Grödig – 

Dienstag und Donnerstag von 
14.00 bis 18.00 Uhr.

Durch Unterstützung der Gemeinde 
erhalten Sie hier Einzeltickets um  
€ 2,90 statt € 3,40.
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Finanzielle Unterstützung

Gesunde Seele Grödig

Viele Pensionistinnen und Pensionisten 
benötigen eine finanzielle Unterstüt-
zung vor allem um die Weihnachtszeit. 

Sie können einen Antrag stellen, wenn 
Sie Pensionist sind, Ihren Hauptwohn-

sitz in Grödig haben, eine Ausgleichs-
zulage erhalten und Ihr Einkommen 
abzüglich Wohnkosten die folgende 
Obergrenze nicht überschreitet:

Für 1 Person: € 969,00 
Für Ehepaare/Partnerschaften:  
€ 1.456,00

Den Antrag können Sie bis zum Frei-
tag, den 12. Dezember 2025, im Bür-
gerservice stellen.

Mit Ende September ging das Pilotpro-
jekt „Gesunde Seele Grödig“ offiziell 
zu Ende. Wir freuen uns sehr, dass 
wir ein Jahr lang Familien auf ihrem 
Weg zu mehr psychischer Gesundheit 
begleiten durften. Gleichzeitig war es 
möglich, Spenden für Familien in Not 
zu sammeln – ein schönes Zeichen ge-
lebter Solidarität in unserer Gemeinde.
Ein besonderer Dank gilt Frau Hajek, 
die mit großem Engagement und einer 
innovativen Idee dieses Projekt ins Le-
ben gerufen und erfolgreich umgesetzt 
hat. Was einst als mutiger Versuch be-
gann, hat sich zu einer wahren Erfolgs-
geschichte entwickelt: Über tausend 

Euro an Spendengeldern konnten für 
den Grödiger Sozialfonds und „Licht 
ins Dunkel“ gesammelt werden. Das 
Angebot war in seiner Form einzigartig 
und hat vielen Menschen wertvolle 
Impulse für mehr seelisches Wohlbe-
finden gegeben.
Grödig hat mit 
diesem Projekt Pi-
onierarbeit geleistet 
und eindrucksvoll 
gezeigt, dass psy-
chische Gesundheit 
und mentale Stärke 
ebenso wichtig sind 
wie körperliches 
Wohlbefinden. Damit 
wurde ein starkes 
Zeichen gesetzt, das 
weit über die Ge-

meinde hinauswirkt.
In diesem Sinne wünschen wir allen 
Grödigerinnen und Grödiger ein frohes 
Weihnachtsfest sowie einen gesunden, 
glücklichen und zuversichtlichen Start 
in das Jahr 2026.

Finanzielle Unterstützung 
für Grödiger Pensionistinnen 

und Pensionisten, die eine 
Ausgleichszulage erhalten

Ein erfolgreiches 
Pilotprojekt geht zu Ende

Fro-ho-hohe  
Weihnachten 
wünscht CITIES.

MEHR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

Verbinde dich mit unserer Gemeinde und 
verpasse keine Neuigkeiten mehr.
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Gedanken zur Weihnachtszeit

Für viele Menschen ist die Weihnachtszeit
heutzutage vor allem eine Phase, die mit
viel Stress, Hektik und oftmals auch mit

einer gewissen Überforderung verbunden
ist. Weihnachten sollte aber – unabhängig
von der jeweiligen Konfession  – vielmehr
eine Zeit der Ruhe, der Besinnung und der

inneren Einkehr sein. Es ist eine
Gelegenheit, um innezuhalten, das

hektische Treiben für einen Moment hinter
sich zu lassen und sich bewusst auf das

Wesentliche zu besinnen. In dieser stillen
Phase kann man sich den Bräuchen rund

um die Rauhnächte widmen. Es geht darum,
es der Natur gleichzutun: 

Sich zurückzuziehen, zur Ruhe zu kommen
und neue Kraft zu schöpfen. Diese Zeit lädt
dazu ein, sich von äußeren Ablenkungen zu

lösen, um im eigenen Inneren Frieden zu
finden und das vergangene Jahr Revue

passieren zu lassen. So kann Weihnachten
zu einer wertvollen Zeit werden, in dem wir
nicht nur Geschenke austauschen, sondern

vor allem auch Liebe, Dankbarkeit und
Achtsamkeit miteinander teilen. Indem wir

bewusst entschleunigen und auf unser Herz
hören, schaffen wir Raum für echte

Begegnungen – mit uns selbst, unseren
Mitmenschen und der Welt um uns herum.

 Und natürlich noch ein paar Gesundheitstipps:

Die einzige Konstante im Leben ist die Veränderung

Wieder neigt sich ein Jahr langsam, aber sicher seinem Ende entgegen. Es ist die Zeit, in
der wir innehalten, um zurückzublicken und zu reflektieren, was wir in den vergangenen

Monaten erlebt, erreicht und gelernt haben. Gleichzeitig richtet sich unser Blick nach
vorne – auf das, was noch vor uns liegt, auf neue Herausforderungen, Chancen und

Entwicklungen. Zurück bleiben viele wertvolle Erinnerungen an Momente voller Freude,
Begegnungen mit wunderbaren Menschen, die uns auf unserem Weg begleitet und

bereichert haben.
Am Ende diesen Jahres stehen für uns bedeutende Veränderungen an, die uns sowohl mit

Wehmut als auch mit Hoffnung erfüllen. Ein besonders einschneidender Schritt ist der
Abschied von unserem geliebten Bioladen in Grödig. Seit unserem Einzug Ende 2020

haben wir unzählige Stunden, viel Energie und vor allem unser Herzblut in die Gestaltung
dieses besonderen Ortes gesteckt. Der Bioladen war für uns weit mehr als nur ein

Geschäft: Er war ein lebendiger Treffpunkt für Menschen aus der Region, ein Ort des
Lernens und der Inspiration zugleich. In zahlreichen Workshops und Themenabenden

haben wir unser Wissen rund um nachhaltige und gesunde Lebensweisen geteilt, haben
Gemeinschaft geschaffen und viele Menschen miteinander verbunden.

Die Entscheidung, den Bioladen zu schließen, fällt uns daher alles andere als leicht. Trotz
intensiver Suche und großer Bemühungen ist es uns leider nicht gelungen, einen neuen
Standort zu finden, der all unsere hohen Anforderungen erfüllt und an dem wir unsere

Vision weiterhin verwirklichen können. So richten wir unseren Fokus nun wieder voll und
ganz auf die Kosmetikproduktion an unserem neuen Standort in Salzburg. Dort wollen wir

mit frischem Elan und neuer Energie weiterarbeiten und unsere Leidenschaft für
nachhaltige Qualität fortführen.

Auch wenn wir den Bioladen sehr vermissen werden und dieser Abschied schmerzt, so
bleibt er doch ein wertvolles Kapitel unserer Geschichte – ein Abschnitt voller

Erfahrungen, Begegnungen und gemeinsamer Erlebnisse, der uns motiviert und bestärkt.
Mit diesem Rückblick im Herzen blicken wir voller Zuversicht auf das kommende Jahr. 

Es liegt noch vor uns – unbekannt, spannend und voller Chancen sowie neuer
Möglichkeiten. Wir freuen uns darauf, und werden das Beste daraus machen.

 

Wissenswertes aus
Rosemarie´s
Gastrosophie

Praxis

Die etwas andere Gesundheitsseite

APFEL  „Ein Apfel am Tag hält den Doktor fern“
Der Apfel zählt zu den ältesten europäischen Kulturobstarten, obwohl seine Heimat in
Kasachstan liegt. Er ist Energiespender und regionales Superfood, das zu 85 % aus Wasser
besteht und reich an Vitaminen, Mineralstoffen und Spurenelementen ist. Frucht- und
Traubenzucker liefern schnelle Energie, Ballaststoffe fördern die Verdauung. Da die meisten
Vitamine direkt unter der Schale sitzen, sollte er immer ungeschält gegessen werden.
Kulinarisch ist der Apfel ein Allrounder, ob roh, gekocht, als Kompott, Saft, Tee, Most oder
Essig. Sein ausgewogenes Verhältnis von Süße und Säure passt zu süßen wie herzhaften
Speisen, von Wildgerichten bis Bratenfüllungen. Der Apfel harmoniert bestens mit Zimt,
Nelken, Ingwer oder Kardamom.

ZIMT - nicht wegzudenken in der winterlichen Gewürzküche
Zimt ist eine aromatische Rinde und eines der ältesten Gewürze der Welt. Man unterscheidet
vor allem zwei Sorten, den edlen Ceylon-Zimt Canela und den kräftigeren China-Zimt Cassia.
Je dünner die Rinde ist, um so feiner und aromatischer ist der Duft. Hierzulande wird Zimt für
Süßspeisen wie z.B. Milchreis, Apfelstrudel, diverse Backwaren, aber auch für Getränke wie
Milch und Kakao oder in Kompott verwendet. In der kalten Jahreszeit sorgt er etwa in
Lebkuchen, Keksen, Glühwein, Punsch und Tees für den typischen Weihnachtsgeschmack. In
anderen Kulturen wie der asiatischen und orientalischen Küche wird Zimt auch zum Würzen
pikanter Speisen verwendet. Zimt harmoniert sehr gut mit anderen süßlichen Aromen wie z.B.
von Nelke oder Anis. Neben seinem feinen Geschmack werden auch die
gesundheitsfördernden Eigenschaften des Zimts geschätzt. 

BRATAPFEL - wie von meiner Oma
Zutaten:
pro Person 1 säuerlicher Apfel mit fester Schale, grob gehakte Nüsse, Preiselbeermarmelade,
Kekse-Brösel, Zitronensaft, Zimt und etwas Butter für die Form
Zubereitung:
Äpfel waschen und vom Kerngehäuse befreien. Eine Fülle aus Preiselbeere-Marmelade, grob
gehackten Nüssen, Kekse-Bröseln, Zitronensaft und Zimt bereiten. Mit dieser Fülle die Äpfel
füllen, in eine gut gebutterte Form setzen, mit etwas Apfelsaft besprengen und bei 180 Grad
30 Minuten backen. Gegen Ende der Bratzeit einige Butterflocken über die Äpfel streuen. Mit
Vanillesauce und / oder Vanilleeis servieren

hüllenlos
B I O  U N D  R E G I O N A L

Ge
sund

he i tst reff

Herzlichen Dank an unsere lieben
Kundinnen und Kunden für ihre

Treue, die interessanten Gespräche
und Anregungen sowie die rege

Teilnahme an unseren Workshops. 
Wir wünschen allen ein besinnliches,
auf die wahren Werte ausgerichtetes

Weihnachtsfest! 

Verena, Renate , Irmi,
Rosemarie und Isabella 
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1 Do. 1 So. 1 So 1 Mi ● o 1 Fr. 1 Mo.
2 Fr. 2 Mo. 2 Mo. 2 Do. 2 Sa. 2 Di.
3 Sa. 3 Di. 3 Di. 3 Fr. 3 So. 3 Mi. ■ x o
4 So 4 Mi ● o 4 Mi ● o 4 Sa 4 Mo 4 Do
5 Mo 5 Do 5 Do 5 So 5 Di 5 Fr
6 Di 6 Fr 6 Fr 6 Mo 6 Mi ■ x o 6 Sa
7 Mi 7 Sa 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So
8 Do ● o 8 So 8 So 8 Mi 8 Fr 8 Mo
9 Fr 9 Mo 9 Mo 9 Do ■ x o 9 Sa 9 Di

10 Sa 10 Di 10 Di 10 Fr 10 So 10 Mi ● o
11 So 11 Mi ■ x o 11 Mi ■ x o 11 Sa 11 Mo 11 Do
12 Mo 12 Do 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr
13 Di 13 Fr 13 Fr 13 Mo 13 Mi ● o 13 Sa
14 Mi ■ x o 14 Sa 14 Sa 14 Di 14 Do 14 So
15 Do 15 So 15 So 15 Mi ● o 15 Fr 15 Mo
16 Fr 16 Mo 16 Mo 16 Do 16 Sa 16 Di
17 Sa 17 Di 17 Di 17 Fr 17 So 17 Mi ■ ▲ o
18 So 18 Mi ● o 18 Mi ● o 18 Sa 18 Mo 18 Do
19 Mo 19 Do 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr
20 Di 20 Fr 20 Fr 20 Mo 20 Mi ■ ▲ o 20 Sa
21 Mi ● o 21 Sa 21 Sa 21 Di 21 Do 21 So
22 Do 22 So 22 So 22 Mi ■ ▲ o 22 Fr 22 Mo
23 Fr 23 Mo 23 Mo 23 Do 23 Sa 23 Di
24 Sa 24 Di 24 Di 24 Fr 24 So 24 Mi ● o
25 So 25 Mi ■ ▲ o 25 Mi ■ ▲ o 25 Sa 25 Mo 25 Do
26 Mo 26 Do 26 Do 26 So 26 Di 26 Fr
27 Di 27 Fr 27 Fr 27 Mo 27 Mi 27 Sa
28 Mi ■ ▲ o 28 Sa 28 Sa 28 Di 28 Do ● o 28 So
29 Do 29 So 29 Mi ● o 29 Fr 29 Mo
30 Fr 30 Mo 30 Do 30 Sa 30 Di
31 Sa 31 Di 31 So

■ 2-wöchentlich Restmüll bis 240 L und Biomüll bis 120 L x 4-wöchentl. Restm - außer Ortschaft Fürstenbrunn
o wöchentlich große Biotonnen 240 L ● 2-wöchentlich - Großraumtonnen - 770 u. 1100 L
▲ 4-wöchentlich Restmüll - nur Ortschaft Fürstenbrunn Gebietsaufteilung siehe Straßenverzeichnis

1 Do. 1 So. 1 So 1 Mi ■ ● o 1 Fr. 1 Mo.
2 Fr. 2 Mo. 2 Mo. 2 Do. 2 Sa. 2 Di.
3 Sa. 3 Di. 3 Di. 3 Fr. 3 So. 3 Mi. o
4 So 4 Mi ■ ● o 4 Mi ■ ● o 4 Sa 4 Mo 4 Do
5 Mo 5 Do 5 Do 5 So 5 Di 5 Fr
6 Di 6 Fr 6 Fr 6 Mo 6 Mi o 6 Sa
7 Mi 7 Sa 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So
8 Do ■ ● o 8 So 8 So 8 Mi 8 Fr 8 Mo
9 Fr 9 Mo 9 Mo 9 Do o 9 Sa 9 Di

10 Sa 10 Di 10 Di 10 Fr 10 So 10 Mi ■ x ● o
11 So 11 Mi o 11 Mi o 11 Sa 11 Mo 11 Do
12 Mo 12 Do 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr
13 Di 13 Fr 13 Fr 13 Mo 13 Mi ■ x ● o 13 Sa
14 Mi o 14 Sa 14 Sa 14 Di 14 Do 14 So
15 Do 15 So 15 So 15 Mi ■ x ● o 15 Fr 15 Mo
16 Fr 16 Mo 16 Mo 16 Do 16 Sa 16 Di
17 Sa 17 Di 17 Di 17 Fr 17 So 17 Mi o
18 So 18 Mi ■ x ● o 18 Mi ■ x ● o 18 Sa 18 Mo 18 Do
19 Mo 19 Do 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr
20 Di 20 Fr 20 Fr 20 Mo 20 Mi o 20 Sa
21 Mi ■ x ● o 21 Sa 21 Sa 21 Di 21 Do 21 So
22 Do 22 So 22 So 22 Mi o 22 Fr 22 Mo
23 Fr 23 Mo 23 Mo 23 Do 23 Sa 23 Di
24 Sa 24 Di 24 Di 24 Fr 24 So 24 Mi ■ ● o
25 So 25 Mi o 25 Mi o 25 Sa 25 Mo 25 Do
26 Mo 26 Do 26 Do 26 So 26 Di 26 Fr
27 Di 27 Fr 27 Fr 27 Mo 27 Mi 27 Sa
28 Mi o 28 Sa 28 Sa 28 Di 28 Do ■ ● o 28 So
29 Do 29 So 29 Mi ■ ● o 29 Fr 29 Mo
30 Fr 30 Mo 30 Do 30 Sa 30 Di
31 Sa 31 Di 31 SoSo

■ 2-wöchentlich Restmüll bis 240 L und Biomüll bis 120 L x 4-wöchentlich Restmüll
o wöchentlich große Biotonnen 240 L ● 2-wöchentlich - Großraumtonnen - 770 u. 1100 L

Gebietsaufteilung siehe Straßenverzeichnis

JÄNNER FEBRUAR MÄRZ APRIL

2026 - GEBIET 1 (Glanegg, Fürstenbrunn, Eichet)

MAI JUNI

MAI JUNIJÄNNER FEBRUAR MÄRZ

2026 - GEBIET 2 (Grödig, St. Leonhard)

APRIL
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1 Mi. ■ x o 1 Sa. 1 Di. 1 Do. 1 So. 1 Di.
2 Do. 2 So. 2 Mi. ● o 2 Fr. 2 Mo. 2 Mi. ■ ▲ o
3 Fr. 3 Mo. 3 Do. 3 Sa. 3 Di. 3 Do.
4 Sa 4 Di 4 Fr 4 So 4 Mi ■ ▲ o 4 Fr
5 So 5 Mi ● o 5 Sa 5 Mo 5 Do 5 Sa
6 Mo 6 Do 6 So 6 Di 6 Fr 6 So
7 Di 7 Fr 7 Mo 7 Mi ■ ▲ o 7 Sa 7 Mo
8 Mi ● o 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So 8 Di
9 Do 9 So 9 Mi ■ ▲ o 9 Fr 9 Mo 9 Mi

10 Fr 10 Mo 10 Do 10 Sa 10 Di 10 Do ● o
11 Sa 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi ● o 11 Fr
12 So 12 Mi ■ ▲ o 12 Sa 12 Mo 12 Do 12 Sa
13 Mo 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13 So
14 Di 14 Fr 14 Mo 14 Mi ● o 14 Sa 14 Mo
15 Mi ■ ▲ o 15 Sa 15 Di 15 Do 15 So 15 Di
16 Do 16 So 16 Mi ● o 16 Fr 16 Mo 16 Mi ■ x o
17 Fr 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Di 17 Do
18 Sa 18 Di 18 Fr 18 So 18 Mi ■ x o 18 Fr
19 So 19 Mi ● o 19 Sa 19 Mo 19 Do 19 Sa
20 Mo 20 Do 20 So 20 Di 20 Fr 20 So
21 Di 21 Fr 21 Mo 21 Mi ■ x o 21 Sa 21 Mo
22 Mi ● o 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22 Di ● o
23 Do 23 So 23 Mi ■ x o 23 Fr 23 Mo 23 Mi
24 Fr 24 Mo 24 Do 24 Sa 24 Di 24 Do
25 Sa 25 Di 25 Fr 25 So 25 Mi ● o 25 Fr
26 So 26 Mi ■ x o 26 Sa 26 Mo 26 Do 26 Sa
27 Mo 27 Do 27 So 27 Di 27 Fr 27 So
28 Di 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 Sa 28 Mo
29 Mi ■ x o 29 Sa 29 Di 29 Do ● o 29 So 29 Di
30 Do 30 So 30 Mi ● o 30 Fr 30 Mo 30 Mi ■ ▲ o
31 Fr 31 Mo 31 Sa 31 DoDi.

■ 2-wöchentlich Restmüll bis 240 L und Biomüll bis 120 L x 4-wöchentl. Restm - außer Ortschaft Fürstenbrunn
o wöchentlich große Biotonnen 240 L ● 2-wöchentlich - Großraumtonnen - 770 u. 1100 L
▲ 4-wöchentlich Restmüll - nur Ortschaft Fürstenbrunn Gebietsaufteilung siehe Straßenverzeichnis

1 Mi. o 1 Sa. 1 Di. 1 Do. 1 So. 1 Di.
2 Do. 2 So. 2 Mi. ■ x ● o 2 Fr. 2 Mo. 2 Mi. o
3 Fr. 3 Mo. 3 Do. 3 Sa. 3 Di. 3 Do.
4 Sa 4 Di 4 Fr 4 So 4 Mi o 4 Fr
5 So 5 Mi ■ x ● o 5 Sa 5 Mo 5 Do 5 Sa
6 Mo 6 Do 6 So 6 Di 6 Fr 6 So
7 Di 7 Fr 7 Mo 7 Mi o 7 Sa 7 Mo
8 Mi ■ x ● o 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So 8 Di
9 Do 9 So 9 Mi o 9 Fr 9 Mo 9 Mi

10 Fr 10 Mo 10 Do 10 Sa 10 Di 10 Do ■ ● o
11 Sa 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi ■ ● o 11 Fr
12 So 12 Mi o 12 Sa 12 Mo 12 Do 12 Sa
13 Mo 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13 So
14 Di 14 Fr 14 Mo 14 Mi ■ ● o 14 Sa 14 Mo
15 Mi o 15 Sa 15 Di 15 Do 15 So 15 Di
16 Do 16 So 16 Mi ■ ● o 16 Fr 16 Mo 16 Mi o
17 Fr 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Di 17 Do
18 Sa 18 Di 18 Fr 18 So 18 Mi o 18 Fr
19 So 19 Mi ■ ● o 19 Sa 19 Mo 19 Do 19 Sa
20 Mo 20 Do 20 So 20 Di 20 Fr 20 So
21 Di 21 Fr 21 Mo 21 Mi o 21 Sa 21 Mo
22 Mi ■ ● o 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22 Di ■ x ● o
23 Do 23 So 23 Mi o 23 Fr 23 Mo 23 Mi
24 Fr 24 Mo 24 Do 24 Sa 24 Di 24 Do
25 Sa 25 Di 25 Fr 25 So 25 Mi ■ x ● o 25 Fr
26 So 26 Mi o 26 Sa 26 Mo 26 Do 26 Sa
27 Mo 27 Do 27 So 27 Di 27 Fr 27 So
28 Di 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 Sa 28 Mo
29 Mi o 29 Sa 29 Di 29 Do ■ x ● o 29 So 29 Di
30 Do 30 So 30 Mi ■ x ● o 30 Fr 30 Mo 30 Mi o
31 Fr 31 Mo 31 Sa 31 DoSo

■ 2-wöchentlich Restmüll bis 240 L und Biomüll bis 120 L x 4-wöchentlich Restmüll
o wöchentlich große Biotonnen 240 L ● 2-wöchentlich - Großraumtonnen - 770 u. 1100 L

Gebietsaufteilung siehe Straßenverzeichnis

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER

2026 - GEBIET 1 (Glanegg, Fürstenbrunn, Eichet)

NOVEMBER DEZEMBER

NOVEMBER DEZEMBERJULI AUGUST SEPTEMBER

2026 - GEBIET 2 (Grödig, St. Leonhard)

OKTOBER
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Christbaumsammelstellen

Grödig
•	Altstoffsammelzentrum wäh-

rend den Öffnungszeiten
•	Sammelinsel Otto Glöckel  

Straße
•	Sammelinsel Kellerstraße
•	Siedlungen: Buchbichl, 

Friedensstraße,  
Neue Heimat Straße

St. Leonhard
•	Sammelinsel Josef Weißkind 

Straße bei den Glasbehältern
•	Waldeingang Drachenloch-

straße NEU!

Fürstenbrunn
•	Sammelinsel Fürstenbrunner 

Straße
•	Kugelmühle neben dem  

Trafohaus
•	Einfahrtstor zur Jugend-

sportanlage (ehemalige 
Grünschnittsammelstelle)

•	Fa. Interfahnen

Letzter Abholtermin:  
05. Februar 2026

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 

Öffnungszeiten zu 
den Feiertagen:

	 Samstag,	 27.12.2025	 9:00-13:00 Uhr	

	 Montag, 	 29.12.2025 	14:00-17:00 Uhr

	 Freitag,	 02.01.2026 	14:00-17:00 Uhr

	 Samstag,	 03.01.2026	 09:00-13:00 Uhr

	 Mittwoch,	 07.01.2026 14:00-17:00 Uhr

Winteröffnungszeiten 
von 1. November - 16. März:

	 Montag: 	 14-17 Uhr 
	 Mittwoch:	 14-17 Uhr
	 Freitag: 	 14-17 Uhr 
	 Samstag:	 09-13 Uhr
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Winterdienst - es geht nur mit Ihrer Hilfe!

So wunderschön der Winter mit 
einer weißen Schneedecke auch 
sein kann: 
Zu viel davon sorgt schnell für  
Chaos und Ärger auf den Straßen 
und Wegen. 

Aber nicht nur die Landesstraßen-
verwaltungen, Autobahnmeisterei-
en oder die Gemeinden sind gefor-
dert. Auch Sie als Hauseigentümer 
oder Hausverwalter müssen in 
Ihrem eigenen Interesse den Geh-
steig räumen (oder räumen lassen), 
um im Fall des Falles nicht in die 
Haftung zu kommen! Wir haben die 
wichtigsten Informationen diesbe-
züglich für Sie zusammengefasst.

Vorsorglich lagert die Marktgemein-
de Grödig vor Wintereinbruch in 
den Silos im Bauhof ausreichend 
Streusalz für die Soleproduktion 
ein.

Sole ist eine wässrige Lösung von 
Salzen (Salz-Wassergemisch). 
Der Anteil von Salz liegt bei ca. 20 
– 25%.

Im bestehenden Salz-Silo beim 
Altstoffsammelzentrum wurde eine 
Solemischanlage eingebaut. Pro 
Tag kann man mit dieser Anlage 
21.000 Liter Sole erzeugen. Puf-
fer- bzw. Lagertanks erreichen eine 
Kapazität von 21.000 Liter. 
Rechnerisch kann die Sole für 1- 2 
Tage intensiven Winterdiensteinsatz 
bevorratet werden, ohne dass neue 
Sole erzeugt werden muss. 
Das Salz für die Aufbereitung wird 
im vorhandenen Silo gelagert. 
2 Kommunaltraktoren, 1 Kleintrak-
tor, 1 Telelader und ein Radlader 
stehen bei Schneefall den 7 Bau-
hofmitarbeitern und den 4 Hausbe-
treuern für einen Räumeinsatz mit 
Schneepflug und Streugerät zur 
Verfügung. 

Neben der maschinellen Räumung 
darf nicht vergessen werden, dass 
die Friedhöfe, Vorplätze, Gehsteige, 
Bushaltestellen, die 30 gemeindeei-
genen Gebäude und alle Müllsam-
melinseln per Hand oder mit der 
Schneefräse geräumt und mit Sole 
eisfrei gehalten werden. 

Auch in der „schneefreien Zeit“ 
werden durch einen fix eingeteilten 
Streudienst die Straßen kontrol-
liert und bei Bedarf die Flächen 
abgestreut. Das Einholen von 
Wetterinfos gehört zu einer ordent-
lichen Einsatzplanung natürlich 
dazu.
Die Räumung erfolgt schrittweise 
Zuerst werden die Busstrecken von 
Schnee und Eis befreit, sowie die 
Hauptstraße und der Bereich um 
die Schulen betreut. Danach ste-
hen die weiteren Gemeindestraßen 
sowie öffentliche Parkflächen und 
Plätze am Programm. Überdies 
werden Radwege, Brücken und 
Stege geräumt und für die sichere 
Benutzung bestreut. Danach folgen 
jene Straßen, Wege und Gehsteige, 
die die Marktgemeinde Grödig als 
Serviceleistung betreut.

Immer wieder werden Räumfahr-
zeuge durch parkende Autos bei 
ihrer Arbeit behindert. Straßen sind 
kein Parkplatz, wir sind im Winter-
dienst auf die Kooperation der Be-
völkerung angewiesen. Auch Halte- 
und Parkverbote haben ihren 

Was macht die Gemeinde  
im Winterdienst?

Behinderung durch  
parkende Autos

Sole - Aufbereitungsanlage

Was ist Sole?

Schneeräumung

Planung / Einteilung

SO BITTE NICHT!
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Winterdienst - es geht nur mit Ihrer Hilfe!

Sinn und ihre Berechtigung, denn 
es werden Schneedepots für eine 
Lagerung benötigt. 

Nicht nur die Kommunen sind ver-
pflichtet, den Schnee wegzuräu-
men und für sichere Wege zu sor-
gen. Bei öffentlichen Privatstraßen 
ist der jeweilige Grundeigentümer 
und bei Interessentenstraßen die 
Weggenossenschaft zur Räumung 
und Streuung der gesamten Straße 
verpflichtet. Zusätzlich sind alle 
Eigentümer von Liegenschaften 
laut Straßenverkehrsordnung in der 
Zeit von 6 bis 22 Uhr für die Räum- 

und Streupflicht auf ihrer eigenen 
Verkehrsfläche verantwortlich. Bitte 
beachten Sie die gesetzlichen An-
rainerverpflichtungen im Winter, 
insbesondere gemäß § 93 Stra-
ßenverkehrsordnung 1960 – StVO 
1960,BGBl 1960/159 idgF auch für 
Straßen ohne Gehsteig entlang der 
Grundgrenze auf einen Meter Breite. 
Keine Räumpflicht besteht bei unver-
bauten land- oder forstwirtschaftlich 
genutzten Flächen.

Bei der Räumung privater Parkplät-
ze oder Gehsteige darf der Schnee 
nicht auf die Straße „entsorgt“ 
werden. Naturgemäß kommt es 
speziell bei extremem Schneefall zu 
Schneeanhäufungen: Wenngleich 
die Landesstraßenverwaltung und 
die Gemeinde bemüht sind, diese 
Berge so rasch als möglich ab-
zutransportieren, entbindet das 
Privatpersonen nicht von ihrer ge-
setzlichen Pflicht zur Freihaltung 
des Gehsteiges. Auch wenn ein 
Schneepflug der Landesstraßen-
verwaltung oder der Gemeinde 

Schnee auf Ihren bereits geräum-
ten Gehsteig schiebt, müssen Sie 
neuerlich den Gehsteig räumen 
(Erkenntnis des Verwaltungsge-
richtshofes). 

Entfernen Sie Schneewechten und 
Eiszapfen auf Dächern zur Straße 
hin schnellstmöglich z.B. durch 
einen Dachdecker.

Bitte haben Sie Verständnis!
Unsere Schneepflüge können 
nicht gleichzeitig an allen Ecken 
und Enden unseres Ortsgebietes 
sein. Speziell wenn es um 5 Uhr 
morgens zu schneien beginnt, 
können nicht alle Straßen um 
7 Uhr "schwarz" geräumt sein. 
Unsere Mitarbeiter halten sich 
genau an die oben angeführte 
Reihung. Ein Umlauf eines
Fahrzeuges dauert ca. 6 Stun-
den, bei Straßen der Priorität 1 
wird überlappend gearbeitet.

Bei einem hoffentlich nicht ein-
tretenden Defekt eines Gerätes 
werden alle Serviceleistungen 
hintangestellt.

Serviceleistung der
Marktgemeinde Grödig

Was muss ich 
noch beachten?

Was muss ich tun?

Hier ist leider keine ordentliche Betreuung 
der Straße möglich!

Im Zuge der Durchführung des 
Winterdienstes auf öffentlichen 
Verkehrsflächen kann es aus 
arbeitstechnischen Gründen 
vorkommen, dass die Straßen-
verwaltung Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die 
Anrainer/Grundeigentümer im 
Sinne der vorstehend genannten 
bzw. anderer gesetzlicher Be-
stimmungen selbst zur Räumung 
und Streuung verpflichtet sind 
(Gehsteige, Privatstraßen usw.). 
Die Gemeinde weist ausdrücklich 
darauf hin, dass es sich dabei 
um eine unverbindliche Service-
leistung der Gemeinde Grödig 
handelt, aus der kein Rechtsan-
spruch abgeleitet werden kann; 
die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene zi-
vilrechtliche Haftung für die zeit-
gerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten ver-
bleiben in jedem Fall beim ver-
pflichteten Anrainer bzw. Grund-
eigentümer. Eine Übernahme 
dieser Räum- und Streupflicht 
durch stillschweigende Übung im 
Sinne des § 863 ABGB wird hier-
mit ausdrücklich ausgeschlos-
sen.
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Bilderbuchempfehlungen

Inhalt: Im Dschungel erzählt man 
sich, der Tiger sei gefährlich, wild 
und furchteinflößend. Doch nachts, 
wenn alles schläft, zeigt er sein 
wahres Gesicht: Er hilft dem kleinen 
Elefanten beim Salatmachen, frisiert 
Orang-Utans, tanzt mit Tapiren und 
brütet Papageien-Eier aus – ganz 
vorsichtig!
Der achtsame Tiger möchte Gutes 
tun, seine Freunde glücklich machen 
und zeigt, dass man nicht alles glau-
ben sollte, was man hört. Denn wer 
genau hinschaut, merkt schnell: In 
ihm steckt ein großes Herz.

Warum es empfehlenswert ist: 
Der achtsame Tiger ist ein witziges 
und warmherziges Bilderbuch über 
Achtsamkeit, Freundschaft und das 
Überwinden von Vorurteilen. Die Ge-

schichte überrascht mit unerwarteten 
Wendungen und zaubert Kindern wie 
Erwachsenen ein Lächeln ins Ge-
sicht.
Mit liebevoller Sprache, viel Humor 
und beeindruckenden Bildern ent-
führt das Buch in eine bunte Dschun-
gelwelt, voller Herz, Fantasie und 
Gefühl.

„Der achtsame Tiger“   
von Przemyslaw Wechterowicz

Inhalt: Die kleine Maus freut sich 
schon seit Tagen auf Weihnachten. 
Während der Schnee leise auf den 
Wald fällt, möchte sie ihren Freun-
den eine besondere Freude bereiten. 
Sie sammelt Beeren, Tannenzweige 
und glänzende Sternchen, bastelt 
kleine Geschenke und macht sich 
auf den Weg durch die winterliche 
Landschaft. Unterwegs trifft sie auf 
ihre Freunde – den Hasen, den Fuchs 
und den Igel – und hilft ihnen mit viel 
Herz und Geschick, wenn sie in Not 
sind. Jedes Mal schenkt sie nicht nur 
ihre gebastelten Kleinigkeiten, son-
dern auch ein Lächeln und ein wenig 
Weihnachtswärme. Der Weg nach 
Hause ist lang, und die kleine Maus 
ist müde, aber glücklich über all die 
Freude, die sie bereiten konnte. Doch 
als sie in ihr stilles, schneebedecktes 
Zuhause zurückkehrt, spürt sie plötz-
lich ein kleines Ziehen im Herzen. Ob 
wohl jemand auch an sie gedacht 
hat? Draußen glitzert der Schnee 
– und vielleicht wartet ja noch eine 
Überraschung auf sie …

Warum es empfehlenswert ist: 
Die kleine Maus feiert Weihnach-
ten“ erzählt auf liebevolle Weise von 
Freundschaft, Hilfsbereitschaft und 
dem, was ein Zuhause wirklich aus-
macht. Die warmen Illustrationen mit 
funkelnden Details machen das Buch 
zu einem schönen Begleiter in der 
Adventszeit.

Inhalt: Im verschneiten Wald herrscht 
große Aufregung: Weihnachten 
scheint verschwunden zu sein! Kein 
Lichterglanz, kein Duft nach Keksen, 
keine fröhliche Stimmung – alles ist 
plötzlich fort. Die Tiere sind ratlos, 
bis sich der kleine Fuchs mutig auf 
die Suche macht. Gemeinsam mit 
seinen Freunden folgt er den Spuren 
durch den Schnee, vorbei an Tannen, 
Höhlen und funkelnden Sternen. 
Unterwegs entdecken sie, was Weih-
nachten wirklich bedeutet: Freund-
schaft, Zusammenhalt und das Teilen 
schöner Momente. Ob sie das ver-
schwundene Weihnachtsgefühl am 
Ende wiederfinden?

Warum es empfehlenswert ist: 
„Wer hat Weihnachten geklaut?“ 
ist ein fröhliches und spannendes 
Bilderbuch, dass Kinder liebevoll in 

Weihnachtsstimmung versetzt. Die 
Geschichte zeigt, wie wichtig Zu-
sammenhalt und Freundschaft sind 
und dass Weihnachten manchmal 
anders kommt, als man denkt. Mit 
stimmungsvollen Bildern und einem 
überraschenden Ende ist es ein idea-
les Buch zum gemeinsamen Vorlesen 
in der Adventszeit.

„Wer hat Weihnachten 
geklaut? “  

von Fabiola Nonn

„Die kleine Maus feiert 
Weihnachten“  
von Rebecca Harry 
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Das Gemeinde-Christkind in Grödig schenkt Hoffnung

Die AeG setzt auf Nachhaltigkeit

Diese wertvolle Aktion lebt von der 
Kraft unserer Gemeinschaft. Jede 
Spende trägt dazu bei, dass wir ge-
meinsam ein sichtbares Zeichen der 
Hoffnung, Nächstenliebe und des 
Zusammenhalts setzen können.
Wenn auch Sie das 
Gemeinde-Christkind unterstützen 
möchten, freuen wir uns über Ihren 
Beitrag auf das Sozialkonto der 
Marktgemeinde Grödig:

Salzburger Sparkasse
IBAN: AT75 2040 4036 0113 0012
Raiba Untersberg
IBAN: AT60 3501 8000 0005 3850
Betreff/ Verwendungszweck:
Gemeindechristkind 2025

„Wo muss ich das hinschmeißen?“ – 
„Ist das Müll oder brauchen wir das 
noch?“ – „Was macht eigentlich die 
Müllabfuhr mit all dem Müll?“ Solche 
Fragen hören die Pädagoginnen der 
AeG fast täglich. Um diese kindliche 
Neugier aufzugreifen und aktiv zu 
fördern, startet die AeG ein umfas-
sendes Jahresprojekt rund um das 
Thema „Müll und Umweltbewusst-
sein“.

Als gesunde AeG möchten wir nun 
auch den Schwerpunkt Umwelt und 
Nachhaltigkeit dauerhaft in unseren 
pädagogischen Alltag integrieren. 

Das neue Müllprojekt soll die Kinder 
das ganze Jahr über begleiten und 
immer wieder in den Gruppenalltag 
einfließen. Ziel ist es, den Kindern 
spielerisch, praktisch und mit Freude 
zu vermitteln, wie Müll entsteht, wie 
er richtig getrennt wird und warum 
es wichtig ist, achtsam mit unserer 
Umwelt umzugehen.

Unterstützt wird das Projekt von der 

Marktgemeinde Grödig. Hier wurde 
uns von Frau Romy Hausberger, der 
Beauftragten zum Thema Müll in der 
Gemeinde, bereits der Ara4kids Kof-
fer ausgehändigt. Hier geht es auch 
um Fragen wie: Was passiert mit 
dem Müll, nachdem er die AeG ver-
lassen hat? Wo kann man Müll von 
zu Hause richtig entsorgen? Und 
warum ist das neue Recyclingsys-
tem für Plastikflaschen so wichtig für 
unsere Umwelt?

Zum Auftakt des Projekts wird eine 
Müllsammelaktion stattfinden, bei 
der die Kinder selbst erleben, wie 
viel Abfall in der Natur landet – und 
warum dieser dort nichts verloren 
hat. Außerdem wird Karl Schnöll 
Reichl aus der Bauverwaltung mit 
einer Kehrmaschine vorbeikommen, 
um den Kindern zu zeigen, wie die 
Gemeinde zur Sauberkeit im Ort 
beiträgt und was es bedeutet, Ver-
antwortung für unsere Umwelt zu 
übernehmen.

In allen vier Gruppen werden künftig 
die gleichen Mülleimer mit einheit-
lichen Farben und Symbolen ein-
geführt, damit die Mülltrennung gut 
verständlich und übersichtlich ist. 

Gemeinsam mit den Kindern wird 
erarbeitet, was wohin gehört – vom 
Taschentuch über Papierreste bis 
hin zur Plastikverpackung. Auch 
unsere Reinigungskraft Petra zeigt 
den Kindern, wo der Müll aus den 
Gruppen anschließend hingebracht 
wird, und Hausmeister Gerhard er-
klärt anschaulich, was mit defekten 
Gegenständen passiert.

Den Abschluss des ersten Projek-
tabschnitts bildet ein Besuch bei 
der Müllabfuhr, die die Kinder regel-
mäßig mittwochs früh von der AeG 
aus beobachten. Dort erfahren sie 
aus erster Hand, was mit dem Müll 
passiert, nachdem er abgeholt wur-
de, und wie daraus wieder wertvolle 
Rohstoffe entstehen können.

Über das Jahr hinweg sollen die ver-
schiedenen Aktionen in den Alltag 
einfließen, damit Umweltbewusst-
sein nicht nur einmal behandelt, 
sondern nachhaltig gelebt wird. So 
lernen die Kinder Schritt für Schritt, 
wie wertvoll unsere Umwelt ist – und 
dass jeder von uns einen Beitrag 
leisten kann, sie zu schützen. 

Text: Alexandra Kim Novak 

Auch in diesem Jahr bringt 
das Gemeinde-Christkind 
weihnachtliche Freude zu 

Kindern, die sich in heraus-
fordernden Lebenssituati-
onen befinden. Mit großem 
Engagement werden ihre 

Herzenswünsche erfüllt und 
gleichzeitig Familien unter-
stützt, die derzeit besonders 

stark belastet sind.

Müll und Umwelt im Fokus 
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Schaurig-schöner Abend in der Schulkindgruppe

Auch in diesem Jahr trafen sich am 
24. Oktober wieder zahlreiche He-
xen, Geister, Werwölfe und Zombies 
in der Schulkindgruppe, um gemein-
sam das alljährliche Halloweenfest 
zu feiern. Doch schon zu Anfang des 
Festes wurde den Kindern schnell 
klar, dass es für das Fest dieses Jahr 
eine mutige Truppe unerschrockener 
Abenteurer*Innen brauchte.
Denn dieses Jahr galt es das Schloss 
Finstergrund und seine dunklen Ge-
heimnisse zu erforschen und heraus 
zu finden, welche Geheimnisse in 
den alten Mauern schlummern. Mu-
tig machten sich die Kinder auf, die 
düsteren Gemäuer zu erforschen 

und den Fluch des finsteren Grafen 
Morcant zu brechen. Nur mit Hilfe 
des geheimnisvollen Schlüssels des 
Lichts gelang es schließlich, den 
Bann zu lösen und das Schloss von 
seinem alten Zauber zu befreien.
Bei einer spannenden Spukschlos-
stour suchten die Kinder nach Hin-
weisen, lösten die kniffligen Rätsel 
der Burg Finstergrund und begeg-
neten dabei so mancher gruseligen 
Überraschung! Zusätzlich sorgten 
Spiel-, Tanz- und Bastelstationen 
für viel Abwechslung und gute Stim-
mung. Stärken konnten sich alle bei 
einer leckeren Halloween-Jause, be-
vor das Fest mit einer Gruselwande-

rung um das 
Multifunkti-
onszentrum 
und einem 
Freiluftkino 
seinen stim-
mungsvollen 
Abschluss 
fand.
Das Hallo-
weenfest 
war ein vol-
ler Erfolg – die Kinder konnten das 
Schloss Finstergrund von seinem 
Fluch befreien und erlebten einen 
schaurig-schönen Abend voller 
Spaß, Spannung und Gemeinschaft.

Anfang Oktober besuchten zehn 
Schülerinnen und Schüler aus 
Ungarn im Rahmen eines Eras-
mus+-Projekts für eine Woche das 
MORG. Sie wollten sich gerne ein-
mal anschauen, wie Unterricht und 
Lernen an einer der modernsten 
Schulen Österreich passieren – und 
welche Schule könnte besser dafür 
geeignet sein als unser Grödiger 
MORG, das so vieles von dem schon 
lange mit größter Selbstverständ-
lichkeit umsetzt, was moderne Päd-
agogik verlangt: Offene Lernformen, 
Inklusion, altersübergreifendes Ler-
nen, kontrollierte Einbindung digitaler 
Medien in den Schulalltag, individu-
alisierte Lernangebote und Lernbe-
gleitung für die vielfältigen Stärken 
und Bedürfnisse der Schülerinnen 
und Schüler. Und all das eingebettet 
in ein einzigartiges, respektvolles 
und gesundes Miteinander. Wer ins 
MORG geht, der lernt nicht nur, son-
dern fühlt sich auch wohl dabei.
Davon konnten sich auch die Gäste 
aus der ungarischen Tiefebene über-
zeugen: Den Großteil des Vormittags-
unterrichts verbrachten sie in einer 
siebten Klasse, die sie sofort in ihre 
Aktivitäten einbanden. Gemeinsam 
mit ihren österreichischen Gastge-
berinnen und Gastgebern nahmen 
sie außerdem an spannenden Work-

shops rund um die Themen Nach-
haltigkeit und Umwelt teil – darunter 
„Green Escape – Mission gegen die 
Klimakrise“ (Klimabündnis Salzburg) 
sowie „Elon Musk trifft Greta Thun-
berg – vom Klima, Geschlecht und 
Gerechtigkeit“ (vom Verein Südwind).
Die Gäste vom Arany János Re-
formátus Gimnázium és Kollégium in 
Nagykőrös (nahe Budapest) präsen-
tierten zudem ihr Land, ihre Heimat-
stadt, ihre Schule und eigene Nach-
haltigkeitsprojekte, was wiederum 
eine wertvolle Bereicherung für die 
österreichischen Schülerinnen und 
Schüler darstellte. Dieser Austausch 
ermöglichte den Beteiligten wertvolle 
Einblicke in unterschiedliche Bil-
dungssysteme, förderte interkulturel-
les Verständnis und ob man‘s glaubt 
oder nicht: ließ in der kurzen Zeit 

tatsächlich sogar neue Freundschaf-
ten entstehen!
Programme wie Erasmus+ bieten 
jungen Menschen die Möglichkeit, 
über den eigenen Tellerrand hinaus-
zublicken, andere Kulturen kennen-
zulernen und wichtige Kompetenzen 
für ein gemeinsames Europa zu 
erwerben – eine bereichernde Er-
fahrung für alle Beteiligten, auch für 
unsere Schülerinnen und Schüler 
aus Grödig. Seit heuer gibt es hier 
ein Austauschprogramm. Im Mo-
ment befinden sich in der genannten 
Klasse zwei Schüler aus Mexiko, ab 
November fliegen dann die ersten 
Grödiger Schülerinnen und Schüler 
für zwei Monate ins Land der großen 
Hüte und Kakteen. 

Am MORG, da tut sich immer was.

Besuch aus Ungarn am Montessori ORG
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Am MORG Grödig endet das Schul-
jahr der 7. Klassen traditionellerweise 
mit einer Sprachreise. Für die Fran-
zösisch-Schülerinnen und Schüler 
ging es deshalb Ende des letzten 
Schuljahres nach Südfrankreich. Dort 
konnten sie nicht nur die französi-
sche Sprache, sondern auch die Kul-
tur hautnah erleben. 
Für eine Kunst- und Kreativschule 
wie dem MORG bietet die Region 
viel Interessantes. War sie doch ein 
wahres Paradies für Künstler wie z.B. 
Henri Matisse, der den Großteil sei-
nes Lebens in der Stadt Nizza ver-
brachte. Während der siebentägigen 
Reise wohnten die Schülerinnen und 
Schüler bei Gastfamilien, was ihnen 
half, ihre Sprachkenntnisse deutlich 
zu verbessern und sich richtig einzu-
leben. 

Neben dem Be-
such der Sprach-
schule standen 
spannende Aus-
flüge nach Can-
nes, Antibes (zum 
berühmten Picas-
so-Museum) und 
nach Monaco auf 
dem Programm. 
Für jene, die 
mehr wollen, gibt 
es im MORG 
zusätzlich zum 
regulären Spra-
chunterricht auch 
die Möglichkeit 
das international 
anerkannte fran-
zösische Sprachdiplom zu erwerben. 
Das sogenannte DELF (Diplôme 

d’Études de Langue Française) wird 
vom französischen Bildungsministe-
rium ausgestellt und gilt als offizieller 
Nachweis für Französischkenntnis-
se, die für eine Bewerbung in einem 
französischsprachigen Land sehr 
nützlich sein können.
Im September haben Aurea Brau-
mann (8K), Julia Santner (8K), David 
Kupfer (8K) und Mattia Botwinow 
(8K) für ihre hervorragenden Franzö-
sisch-Leistungen die Urkunden aus 
Frankreich erhalten. Wir gratulieren 
sehr herzlich zu diesem Erfolg!

La langue française au MORG
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Das Musikum beim Advent in St. Leonhard

Auch heuer trägt das Musikum Grö-
dig zur vorweihnachtlichen Stim-
mung in St. Leonhard bei. So beteili-
gen sich bei der Eröffnung und beim 
Turmblasen am 29. November Blech-
bläserensembles unter der Leitung 
von Mag. Thomas Bernegger und 
Mag. Christian Sperl. Die Adventfeier 
in der Kirche wird von Blockflöten-, 
Gitarren- und Klarinettenensembles 
der Klassen Mag. Maria Loos, Günter 
Ellmer und Stefan Prommegger BA 
musikalisch gestaltet.
Am 20. Dezember stimmt das Musi-
kum mit der „St. Leonharder Weih-

nachtsgeschichte“ auf die bevorste-
henden Festtage ein. Eine für diesen 
Anlass konzipierte Geschichte mit 
Bezug zu St. Leonhard kommt zur 
Aufführung, Idee und Texte stammen 
von Samira Kirschhofer, die auch 
die Schauspielkinder einstudiert. Es 
musizieren ein Streich-, ein Zupf-, ein 
Bläserensemble sowie das Block-
flötenorchester des Musikum. Mag. 
Anton Gmachl, Direktor des Musikum 
Grödig, übernimmt die musikalische 
Gesamtleitung und lädt das Publi-
kum im Rahmen der Weihnachtsge-
schichte zum Mitsingen ein.

Bei uns in der Singschule (Chorsin-
gen) des Musikum erfährst du, wie es 
ist, mit Freunden gemeinsam zu sin-
gen. Lustige und spannende Lieder 
aus aller Welt warten auf dich. Komm 
vorbei und hab Spaß! 
Es gibt noch freie Plätze, du kannst 
jederzeit zum Schnuppern kommen: 

Jeden Mittwoch, 16:00 Uhr 
Musikum Grödig, Saal
Leitung: Mary Wiesinger-Hartinger
€ 71,- (50 Min./Einheit)  
Schulgeld/Jahr

Die Singschule wird von Mary Wie-
singer-Hartinger geleitet. Mary ist 
Sängerin, Dipl. Gesangs- und Ele-
mentare Musik-Pädagogin und hat 
außerdem ein Diplom in Montesso-
ripädagogik. 

„Für mich ist Musik eine der wich-
tigsten Ausdrucksformen jedes Men-
schen. 
Die Stimme ist dabei das ursprüng-
lichste aller Instrumente. Singen ist 
Lebensfreude und lässt ohne lange 
Worte Gemeinschaft spürbar wer-
den.“ (Mary)

Information unter: 0676/3204361 
oder auf www.musikum.at

Die MMK Grödig lädt ein

SonntagsMEsse mit 
DEM JUGENDKLANG GRÖDIG

Sonntag, 7. Dezember - 9 Uhr
Pfarrkirche Grödig

Das Jugendorchester der MMK Grödig
umrahmt die Adventmesse musikalisch

und freut sich auf euren Besuch!

SINGEN macht FREU(N)DE
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 Ehrenamtliche Lern-Mentor*innen für das 
Projekt Generationenlernen gesucht! 
 

 40h Gruppenführung AEG St. Leonhard 
(Karenzvertretung)  
 

 40 Std. Sonderkindergartenpädagoge 
oder -pädagogin oder Assistent*in  
 

 40 Std. Sonderschullehrer*in, 
Sondererzieher*in 

 

Stefanie Hofer MA MSSc 
Marktgemeinde Grödig 

Dr. Richard Hartmann Straße 1 
5082 Grödig – Tel.: 06246/72106-2009; Fax: DW 50 
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Geistig fit mit Freude – Gedächtnistraining im Seniorenheim

Herbstfest im Seniorenheim Grödig

Jeden Montag heißt es bei uns im 
Seniorenheim: „Köpfchen anstrengen 
und gemeinsam Spaß haben!“
Unsere geschätzte Mitarbeiterin Frau 
Margret Ruppnig, die sich bereits im 
wohlverdienten Ruhestand befindet 
und weiterhin geringfügig bei uns 
tätig ist, leitet mit viel Herz und En-
gagement unser wöchentliches Ge-
dächtnistraining.

In zwei Gruppen treffen sich unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner, um 
spielerisch ihre geistige Fitness zu 
stärken. Mit abwechslungsreichen 
Wortspielen und kleinen Denkspor-
taufgaben sorgt Frau Ruppnig stets 
für gute Stimmung und fordert das 
Denken auf unterhaltsame Weise 
heraus.

Das Angebot wird von vielen Bewoh-
nerinnen und Bewohnern begeistert 
angenommen, und sie freuen sich 
jeden Montag auf die gemeinsame 
Zeit, die nicht nur das Gedächtnis, 
sondern auch das Miteinander stärkt.

Ein herzliches Dankeschön an Frau 
Margret Ruppnig für ihren wertvollen 
Beitrag und ihr großes Engagement 
für unsere Bewohnerinnen und Be-
wohner!

Am 17. September 2025 fand im Se-
niorenheim Grödig das traditionelle 
Herbstfest statt. Eingeladen waren 
die Bewohnerinnen und Bewohner 
des Hauses mit ihren Angehörigen, 
die Gäste der Senioren-Tagesbetreu-
ung sowie einige Bewohnerinnen und 
Bewohner des Betreubaren Woh-
nens.

Heim- und Pflegedienstleiterin Sabi-
ne Zanner sowie Bürgermeister Her-
bert Schober begrüßten die zahlreich 

erschienenen Gäste. Zur Kaffeejause 
verwöhnten die Bastelfrauen Grödig 
mit frisch gebackenen Bauernkrap-
fen. Am Abend servierte Russegger 
Rudi seine bekannten Fleischkrap-
fen, ergänzt durch eine Kürbiscreme-
suppe und Aufstrichvariationen unse-
res Küchenteams.

Für die musikalische Umrahmung 
sorgten die Alpenturbos, die mit ih-
rem Programm wesentlich zur ausge-
lassenen Stimmung beitrugen.
Ganz besonderes Highlights wa-

ren zum einen der Vortrag unserer 
Bewohnerin Frau Stockinger, die 
ihr selbst verfasstes, humorvolles 
Herbstgedicht präsentierte und der 
spontane Schuhplattler Auftritt unse-
res Bürgermeisters gemeinsam mit 
unserem Rudi.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Mitwirkenden und Gäste, die zu die-
sem gelungenen Fest beigetragen 
haben.

Köpfchen anstrengen und 
gemeinsam Spaß haben!
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FAMILIE UND BERUF
Wir machen es möglich

Mitarbeiter*Innen gesucht! 
Schenke unseren  

Senior*Innen einen Teil 
Deiner  Zeit ...  

  und werde  ein Teil unseres 
Teams!

ab 20 Std/Woche

Wir bieten Dir...

Bist Du motiviert?

Voll- und Teilzeit, ab 20 Wochenstunden.
Einen interessanten und selbstständigen Tätigkeitsbereich.
Mitarbeit in einem bewohnerorientierten Team.
Offene und werschätzende Gesprächskultur.
Laufende Fortbildungen.

Hast Du eineabgeschlosseneAusbildung in der Pflegeund Freudean der Arbeit
mit älteren Menschen?Dann richteDeineBewerbung, Deinen Lebenslauf und
Ausbildungsnachweisan: Seniorenheim Grödig, z.H. SabineZanner, FranzPeyerl
Straße11, 5082Grödig, sabine.zanner@groedig.at.

Sabine Zanner
Seniorenheim Grödig
FranzPeyerl Straße 1
5082 Grödig - Tel.: 06246/72780

Dienstverhältnisund Entlohnung auf Basisdes
Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes2001.

dig
Wir suchen
        dich!
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Fürstenbrunn hilft Fürstenbrunn

St. Leonharder Weihnachtsschützen

Beim diesjährigen Erntedankfest, 
veranstaltet vom jungen Verein 
„Fürstenbrunn hilft Fürstenbrunn“, 
konnte eine beeindruckende Spen-
densumme von 4.000 Euro erzielt 
werden. 
Der Betrag kommt einem Fürsten-
brunner Mitbürger oder einer Fürs-
tenbrunner Mitbürgerin zugute, der 
oder die sich in einer schwierigen 
Lebensphase befindet und Unter-
stützung benötigt.

Ein herzlicher Dank gilt allen Besu-
cherinnen und Besuchern, die durch 
ihre Teilnahme zum Erfolg des Fes-
tes beigetragen haben. Besonderer 
Dank gebührt auch den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern, die mit viel 
Einsatz und Engagement für einen 
reibungslosen Ablauf gesorgt haben. 

Die große Hilfsbereitschaft und das 
Miteinander zeigen einmal mehr, 
wie viel in Fürstenbrunn möglich ist, 
wenn viele mitanpacken.

„Fürstenbrunn hilft Fürstenbrunn" 
ist ein gemeinnütziger Verein, der 
Menschen in unserer Gemeinde 
unterstützt, die durch Schicksals-
schläge, persönliche Umstände oder 
unvorhersehbare Ereignisse in finan-
zielle Not geraten sind. Wir bieten 
unkomplizierte Hilfe dort, wo sie am 
dringendsten gebraucht wird.
Was wir tun: Wir bringen Menschen 
zusammen - jene, die Hilfe benöti-
gen, und jene, die helfen wollen. Un-

ser Verein fördert das Miteinander in 
Fürstenbrunn und schafft eine Platt-
form für Solidarität, Engagement und 
gegenseitige Unterstützung. Wir sind 
überzeugt: Zusammenhalt beginnt 
vor der eigenen Haustür.

Was wir wollen:
Wir schaffen ein Netz von Menschen, 
die füreinander da sind. Ein Netz 
trägt, wenn das Leben schwer wird. 
Jeder, der mitmacht, macht einen 
Unterschied - für unsere Nachbarn, 
für unsere Gemeinde, für ein starkes 
Miteinander.

Der Brauch des Weihnachtsschie-
ßens, durchgeführt am Heiligen 
Abend und am Silvesterabend, wird 
gerne im Grenzgebiet zu unseren 
Nachbarn im Berchtesgadenerland 
ausgeübt. Hier gibt es besonders 
viele Weihnachtsschützen, so in 
Berchtesgaden, in Marktschellenberg 
oder Ramsau. Im Salzburger Land 
finden wir Weihnachtsschützen in 
Bad Dürrnberg, in Gamp bei Hallein 
und um den Untersberg bis nach 
Großgmain.

Die St. Leonharder Weihnachtsschüt-
zen wurden 1978 gegründet und sie 
entwickelten sich zu einem beliebten 
Brauchtumsverein.

Neben ihrer üblichen Brauch-
tumsausübung veranstalten die St. 
Leonharder Weihnachtsschützen den 

Leonhardiritt und 
riefen den St. Le-
onharder Kirtag 
wieder ins Leben. 
Während der Ad-
ventzeit betreuen 
die Weihnachts-
schützen am 
St. Leonharder 
Adventmarkt eine 
Maronibraterei 
und stellen den 
Reinerlös der „Salzburger Lebenshil-
fe“ zur Verfügung. 

Die St. Leonharder Weihnachts-
schützen pflegen somit nicht nur das 
Brauchtum, sondern gestalten das 
örtliche Geschehen mit, stehen mit-
ten im Leben und vergessen bedürf-
tige Mitmenschen nicht.

Schusszeiten:
Hl. Abend: 12:00 Uhr,  
Wallfahrtskirche St. Leonhard
Am späten Nachmittag im Rahmen 
des Weihnachtsblasens in Fürsten-
brunn, Pfarrkirche Grödig, Wallfahrts-
kirche St. Leonhard; ca. 23:00 Uhr 
nach der Mette (22:00 Uhr) in  
St. Leonhard
Silvester: Ab 16:00 Uhr in allen 
Ortsteilen

Wer wir sind:

Fürstenbrunner 
Erntedankfest 2025
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Mal so g´seng 

 
 

Alles in Butter! 
 
Adventzeit – die Zeit, in der Küchen zu Schlachtfeldern aus Mehl und Teig werden, Kinder mit ihren 

Keksausstechern bewaffnet anrücken und Butter das unverzichtbare Herzstück der Kekserl ist. Und genau 

jetzt, mitten in der Hochsaison des Keksebackens, kommt die Sensationsmeldung: Ein Handelsriese senkt 
die Butterpreise! Halleluja! Das Volk jubelt, die Medien überschlagen sich – mit, übertrieben gesagt, 

stundenlangen Butter-Breaking-News. Und irgendwo auf den Weiden und in den Ställen stehen die Bauern, 

kratzen sich am Kopf und fragen sich, was diese Entwicklung für ihre Arbeit, ihre Tiere und ihre Zukunft 

bedeutet. 

Denn mal ehrlich: Da geben Konzerne 20 Cent auf eine Packung Butter nach, und wir feiern, als gäbe es 

eine neue Steuerbefreiung fürs Leben! Die Mutigen rechnen nach: Das sind satte vier Euro im Jahr. Vier 

Euro. Damit lässt sich finanziell so ziemlich alles erreichen: 

• Zwei Kaugummis (Luxusklasse) 

• Die Stromkosten für eine glorreiche Minute Fernsehunterhaltung 

• Eine einzige Praline aus der Confiserie 

• Und natürlich eine Busfahrt in die Stadt, um allen vom Sparwunder zu erzählen 

Während wir also unsere „Butter-Millionen“ zusammenkratzen, reiben sich die Handelskonzerne genüsslich 

die Hände, tun so, als schenkten sie uns etwas, und wälzen gleichzeitig die Preislast auf Molkereien ab, die 

sie wiederum gnadenlos an die Landwirte weiterreichen. Die Kette der „Dankbarkeit“ endet genau dort, wo 

seit Generationen echte Arbeit geleistet wird – bei den Menschen, die den Rohstoff überhaupt liefern. Aber 

egal – Hauptsache, beim Butterkauf kann man den Kopf heben und sagen: „Ich bin Teil der Revolution.“ Denn 

wer braucht schon faire Preise und nachhaltige Landwirtschaft, wenn der Kipferlteig jetzt zwei Cent billiger 

ist? 

Die härteste Wahrheit zum Schluss: Wenn wir weiter so euphorisch feiern, bleibt uns am Ende nur noch 

billige Importware aus fernen Ländern, in denen wir weder über unsere Ernährung noch über die Preise 

und Qualität selbst bestimmen können. Damit verlieren wir Stück für Stück unsere Ernährungssicherheit 
und geraten tiefer in eine gefährliche Abhängigkeit von denen, die über unsere Teller entscheiden. Und 

dann können wir dem Christkind erzählen, dass wir unsere Heimat und unsere Eigenständigkeit zu Krümeln 

zerbröselt haben – für vier Euro im Jahr.  

 

Text: Elisabeth Eibl 
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Gemeinderalley und Oktoberfest

Am ersten Oktoberwochenende ver-
anstaltete die Landjugend Grödig 
gemeinsam mit den Uniformierten 
Schützen zum zweiten Mal die be-
liebte Gemeinderalley mit anschlie-
ßendem Oktoberfest. Bei herrlichem 
Herbstwetter machten sich zahlrei-
che Teams auf den Weg durch den 
Ort, um an verschiedenen Stationen 
ihr Geschick, Wissen und Teamgeist 
unter Beweis zu stellen. Dabei stand 
nicht nur der Wettkampfgeist im 

Vordergrund, sondern vor allem der 
Spaß und das gemeinsame Miteinan-
der. Nach der sportlich-spielerischen 
Runde durch Grödig fand der gemüt-
liche Ausklang im Heimathaus statt. 
Beim anschließenden Oktoberfest 
sorgte Zeit’nsprung Tanzlmusi für die 
musikalische Umrahmung und gute 
Stimmung für einen gelungenen Ab-
schluss eines rundum erfolgreichen 
Tages.

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich 
dem Ende zu - auch im Radiomu-
seum Grödig. Viele Besucherinnen 
und Besucher nutzten 2025 die Ge-
legenheit, in die faszinierende Welt 
der Radiogeschichte einzutauchen. 
Zahlreiche Führungen, Schulbesuche 
und Sonderausstellungen machten 
das Jahr zu einem vollen Erfolg.
Ein herzliches Dankeschön gilt der 
Gemeinde und allen Helfern, die mit 
großem Engagement zum Erhalt und 
zur Präsentation der Sammlung bei-
getragen haben. Ohne sie wäre das 
Radiomuseum nicht das lebendige 
Stück Technikgeschichte, das es 

heute ist. Auch im kommenden Jahr 
dürfen sich Interessierte auf span-
nende Neuerungen freuen: Geplant 
sind thematische Sonderführungen, 
ein Salzburg Museumstag und am 
Nationalfeiertag der „Tag der Fami-
lie“.
Wir wünschen allen Freunden des 
Radiomuseums frohe Festtage und 
besinnliche Feiertage, einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. Wir freuen uns 
auf viele Besucher 2026!

Mit besten Grüßen,
H.M.Walchhofer

Das Radiomuseum Grödig

Die Unif. Schützenkompanie Grödig wünscht allen
Grödigerinnen und Grödigern
besonders unseren Spendern und Gönnern
ein gesegnetes Weihnachtsfest
und Alles Gute für 2026
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Du bist herzlich eingeladen,   
beim Sternsingen 2026 mitzumachen 
 
Du besuchst die Menschen in unserer 
Gemeinde, singst Lieder und sagst Sprüche 
auf; sammelst Spenden für arme Menschen. 
Mit deinen Freunden hast du Spaß und 
naschst Süßigkeiten. 
 
Wir üben für unsere Aufgabe und probieren 
die königlichen Gewänder für Grödig und 
Sankt Leonhard im Pfarrzentrum Grödig zu 

folgenden Zeiten: 
Dienstag, 9. Dezember 2025 
Montag, 15. Dezember 2025 
Montag, 29. Dezember 2025, immer um 17:00 Uhr 

 
Für Rückfragen wendet euch an: 
Hans Wiesböck, Tel. 0664 73628091 – für Grödig 
Dani Prechtl, Tel. 0650 6417111 
 
Liebe Eltern, wir ersuchen euch, das Anmeldeformular auf der 
Rückseite auszufüllen. Bitte um Abgabe (ev. Postkasten) in der 
Pfarrkanzlei oder als Foto mittels Whats-app an Dani Prechtl, Tel. 
06506417111 schicken. Vielen Dank! 
 
Wir freuen uns auch auf die Sternsingermessen mit unseren 
König(innen), am Dienstag, den 6. Jänner um 9:00 Uhr in Grödig und 
um 10:00 Uhr in Sankt Leonhard. 
 
Vielen Dank für eure Unterstützung! 
 
 
  

Anmeldung zum Sternsingen
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Anmeldung zum Sternsingen 2026 
 
Name des Kindes: ………………………………………………. 
Alter des Kindes: ……….. 
Gewünschte Freunde in der Gruppe: 
……………………………………………………………………… 
……………………………………………………………………… 
Name und Tel.Nr. eines Elternteils: 
…………………………………………………………… 
Mein Kind geht in O   Sankt Leonhard 

O   Grödig 
 
An folgenden Tagen kann mein Kind gehen: 
O   Freitag, 2.1. ca. 15:00 bis ca. 18:00 
O   Samstag, 3.1. ca. 15:00 bis ca. 18:00 Uhr 
O   Sonntag, 4.1. ca. 10:00 bis ca. 16:00 Uhr (mit Mittagessen) 
 
Ich selbst oder jemand aus der Verwandtschaft oder dem Freundeskreis ist 
bereit, eine Gruppe als Begleitperson zu unterstützen. Wenn ja, dann bitte 
Namen und Kontaktdaten angeben. Danke! 
…………………………………………………………………………. 
Ich selbst oder jemand aus der Verwandtschaft oder dem Freundeskreis ist 
bereit, eine Gruppe zum Essen oder zur Jause einzuladen. Wenn ja, dann bitte 
Namen und Kontaktdaten angeben. Danke! 
O   Freitag abends          O   Samstag abends          O   Sonntag Mittag 
 
Ich stimme der Aufnahme in eine Whats-app-Gruppe zu (Info über 
Planänderungen und Zusendung der vorgesungenen Lieder zwecks 
Übung zu Hause). 
O   Ja  O   nein 
 
Ich bin einverstanden, dass die Pfarre Fotos, auf denen mein Kind als 
Sternsinger drauf ist, für den Schaukasten, Pfarrbrief und 
Pfarrhomepage verwendet werden (nicht in Sozialen Medien). 
O   Ja  O   nein 
 
Wenn Sie solche Fotos zugesandt haben wollen, geben Sie uns hier ihre 
e-mail-Adresse an: ……………………………………… 

Anmeldung zum Sternsingen
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WEIHNACHTSFEIER SV GRÖDIG 1948 
       

Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Sponsoren,    
     
ein sehr bewegtes Jahr 2025 neigt sich schön langsam dem Ende zu. Wir 
möchten uns an dieser Stelle noch einmal für euer Engagement und 
euer Vertrauen bedanken.  
 
Als kleines Dankeschön möchten wir die besinnliche Vorweihnachtszeit 
nutzen, um gemeinsam mit Euch allen das ausklingende Jahr Revue 
passieren zu lassen und in weihnachtlichem Ambiente ein paar nette 
Stunden miteinander zu verbringen!  
 

Sonntag: 07.12.2025 ab 15:00 Uhr beim Stadion 
Grödig 
 
Wir laden euch recht herzlich ein und freuen uns auf Euch. 
 
 
Sportliche Grüße sendet euer SV Grödig, 
Hannes Codalonga (Obmann) 

/ Bauernadvent
beim Latschenwirt.

Latschenwirt, Buchhöhstraße 122, 5084 Großgmain | Parkmöglichkeiten: beim Freilichtmuseum, Shuttle-Service zum Latschenwirt

Mit kulinarischen Schmankerln aus der Region, 
von Wild über hausgemachten Fisch, Speck & 
Brot, traditionellem Handwerk, Attraktionen für 
Kinder und heißen Getränken zum Wärmen.

∙ Sa. 29.11. & So. 30.11. (13.00 - 19.00 Uhr)
∙ Sa. 06.12. & So. 07.12. (13.00 - 19.00 Uhr)
∙ Sa. 13.12. & So. 14.12. (13.00 - 19.00 Uhr)

Bauernadvent

Parkplätze
vorhanden
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Für unser Hotel und Gasthaus 
am südlichen Stadtrand von Salzburg  

suchen wir in Jahresstelle 
 

Frühstücksdame / Frühstückskoch mit Herz 
 5 -Tage-Woche 

 30-40 Stunden / Woche 
 Dienstbeginn 05:00 
 Bezahlung über KV  

 Perfekte Deutschkenntnisse 
 

 
Sollten Sie Freude daran haben, unseren Gästen morgens ein Lächeln 

mit Ihrem Frühstück ins Gesicht zu zaubern,  
dann sind Sie in unserer Untersberg-Familie richtig. 

 
Koch – Hilfskoch – Küchenhilfe mit Erfahrung 

  4-5 -Tage-Woche 
 30 – 40 Wochenstunden  

 Entlohnung über KV 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Hotel Restaurant Untersberg - Eduard Ziegler KG  
Dr. Friedrich Oedlweg 1 - 5083 St. Leonhard bei Grödig 

office@hoteluntersberg.at - www.hotel-untersberg.com  
Tel.: 06246 / 725 75  -  0664 / 457 23 83 

Familie Ziegler  

Wir wünschen 

Ihnen und Ihrer Familie  

ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

www.hair-salon-essl.at info@hair-salon-essl.at 

+43 6246 72408  5082 Grödig  Hauptstraße 42 
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Frisches Wild aus der Region – rund um die Uhr genießen!                                                                                                                             

           

Die Forstverwaltung Maximilian Mayr-Melnhof Salzburg freut sich, in den 
kommenden Tagen einen modernen Verkaufsautomaten für Wildfleisch-
produkte am Standort der Wirtschaftsgebäude – direkt gegenüber der 
Einfahrt zum Gutshof Glanegg – in Betrieb zu nehmen. 

Da der beliebte Glanegger Bauernadvent in gewohnter Form leider nicht 
mehr stattfinden kann, möchten wir unseren treuen Kundinnen und Kunden 

dennoch die Möglichkeit bieten, feinstes Wildbret und Wildspezialitäten aus eigener Jagd und Metzgerei genießen zu 
können. 

Unser neuer Automat ist das ganze Jahr über für Sie da und wird regelmäßig mit frischen, regionalen Produkten 
befüllt – von den bereits bekannten Produkten des Glanegger Bauernadvents, über herzhafte Wildwürste, bis hin zu 
saisonalen Schmankerln, je nach Jahreszeit und Verfügbarkeit. 

Bezahlen können Sie bequem bar oder mit Karte – und schon steht Ihrem Genuss nichts mehr im Wege! 

Wir laden Sie herzlich ein, vorbeizukommen und sich von der Qualität und dem unvergleichlichen Geschmack unserer 
Produkte zu überzeugen. 
 

Regional. Nachhaltig. Frisch. – Genuss direkt aus der Natur! 

  

 

EINLADUNG 

 

zum Vortrag „WILDE JAGD“  
 

Ursprünge und Herkunft der Sagen, der Figuren und das heutige 
Brauchtum 

 
 
 
 

 

 Samstag, 22. November 2025  
im 

Untersbergmuseum 
Kugelmühlweg 4, Fürstenbrunn 

 
Eintrittspreis (inkl. Museumsbesuch): € 5,- (Erwachsene),  € 2,- (Kinder) 
 
 

Jeweils um 14 Uhr, 15:30 und 17 Uhr 
Dauer des Vortrags ca. 1 Stunde 

 

Bitte um telefonische Anmeldung: 
0664 73701789 

 
 

            Kleine Speisen und Getränke in der Pause              
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KUGELMÜHLE

Grödig-Fürstenbrunn bei Salzburg

Der kleine

ADVENTMARKT

Sonntag, 30. Nov. 2025

Auf Euer Kommen freut sich der Vereinsvorstand!

von 11.00 bis 18.00 Uhr

in Fürstenbrunn

Für unsere Kleinen!
Zwischen 15.00 und 16.00 Uhr kommt der Nikolaus

Für Ihr leibliches Wohl ist im Museumsstüberl gesorgt!

Viele Advent- und
weihnachtliche Angebote
Adventkränze, Gestecke, Handarbeiten,

Weihnachtsbäckereien, Speck, Marmeladen,
Honig, Liköre, Maroni

Ka
meradschafts-

Der Erlös kommt zur Gänze der 
Kameradschaft Grödig zu Gute!

Für Unfälle übernimmt der 
Veranstalter keine Haftung.

Es wird keine Kartenzahlung 
akzeptiert.

Advent

Die Kameradschaft Grödig und Umgebung freut 
sich auf Euer Kommen!

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Wann? SA 29. 11. 2025 ab 15.00 Uhr
 SO 30. 11. 2025 ab 15.00 Uhr

 SA 06. 12. 2025 ab 15.00 Uhr
 SO 07. 12. 2025 ab 15.00 Uhr

 SA 13. 12. 2025 ab 15.00 Uhr
 SO 14. 12. 2025 ab 15.00 Uhr

 SA 20. 12. 2025 ab 15.00 Uhr
 SO 21. 12. 2025 ab 15.00 Uhr

Wo? Pension Bachmann
 Bachmannweg 3, 5082 Grödig

Kameradschafts-Advent 2025.indd   1 23.09.25   10:37

Die Marktmusikkapelle Grödig lädt ein zur

CÄCILIAMESSE

SoNNTAG, 23. nov. 2025, 9 Uhr
pfarrkirche Grödig

WINTER
F E S T

17. Dezember 19:00 Uhr
Musikmittelschule Grödig

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN!

AULA
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EINLADUNG ZUR 
KRIPPENAUSSTELLUNG 

 
 
  

 
 

 Im Heimathaus 
                                                     Grödig  

Hauptstraße 3 
                                                      1. Stock 

 
 
 
 
 
 
     29.11.2025  
09:00 - 18:00 Uhr 
          und  
     30.11.2025 
09:00 - 17:00 Uhr 
 
 

Ausgestellt werden Krippen aus den heurigen Krippenbaukursen. 
 

Für Speis’ und Trank ist bestens gesorgt. 
 

Der KBV Grödig freut sich auf Euren Besuch! 
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präsentiert 
 

 
 
 

Samstag, 29. November 2025 
in der Pfarrkirche Grödig 

 
Eintritt: € 10.- 

 
Stimmungsvolle Irische Melodien und packende Erzählungen von  
den Mythen und Träumen Irlands. 
Ein inspirierender Konzertabend mit gefühlvollen Balladen und  
lebhaften Rhythmen. 

Grödiger

almkramperl.at

Teilnahme Läufe: 
St. Leonhard 30.11,15:00 
Grödig 06.12,18:30 

Hausbesuche: 05.12. ab 16:00
Reservierung: 0664 82 22 829

Almkramperl_Ins_Gemeindezeitung_2025.indd   1Almkramperl_Ins_Gemeindezeitung_2025.indd   1 03.09.25   10:5503.09.25   10:55

Hausbesuche inHausbesuche in
FürstenbrunnFürstenbrunn

5. und 6. 5. und 6. 
DezemberDezember

Anmeldung unter: 
0664/949 52 55 
oder per Mail: 
mail@dorcha-pass.at
Individuelle Termine nach telefonischer Absprache möglich!

19 Uhr
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Fürstenbrunner
Krampuslauf
28. November
Kirchenzentrum
Fürstenbrunn

17:00 Uhr  
Krampusworkshop

19:00 Uhr  
Krampuslauf mit 
6 Gastgruppen

18:00 Uhr  
Kinderkrampuslauf

FürstenbrunnerFürstenbrunner
KINDERKINDER

KRAMPUSLAUFKRAMPUSLAUF
28. November

Kirchenzentrum Fürstenbrunn 
ab 18:00 Uhr
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30.11. ADVENTMARKT ST. LEONHARD
15:00 UHR

03.12. GETREIDEGASSE
17:30 UHR

04.12. HAUSBESUCHE
+43 664 2824132

06.12. GRÖDIG
18:30 UHR

05.12. HAUSBESUCHE
+43 664 2824132

GRÖDIGER KRAMPUSSE

TERMINE 2025
www.groediger-krampusse.at

29.11. WIRTSHAUSRUNDE
HOTEL UNTERSBERG – SCHORN – SIMMERLWIRT – 
PFLEGERBRÜCKE – MOSTWASTL

WeiHNACHTSBLASEN 
Die MMK Grödig lädt ein zum

in den Ortteilen

Die Marktmusikkapelle Grödig veranstaltet auch dieses Jahr
wieder am Heiligen Abend - gemeinsam mit der Kameradschaft

Grödig und den St. Leonharder Weihnachtsschützen - 
diesen besinnlichen Brauch. 

Stimmen Sie gemeinsam mit uns auf die Heilige Nacht ein. 

15:30 Uhr
16:30 Uhr
17:00 Uhr
17:45 Uhr

Seniorenwohnheim Grödig
Kriegerdenkmal Grödig
Feuerwehrdenkmal Fürstenbrunn
Kriegerdenkmal St. Leonhard
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Bastelrunde Grödig 

  

Unsere Verkaufsstand befindet sich bei der PFARRKIRCHE in Grödig!  
Der Reinerlös wird für kirchliche und karitative Zwecke verwendet ! 

1100..0000  UUhhrr  bbiiss  1166..0000  UUhhrr  

SSaammssttaagg,,  2222..1111..  
1100..0000  UUhhrr  bbiiss  1177..0000  UUhhrr  

1144..0000  UUhhrr  bbiiss  1166..0000  UUhhrr  

VVeerrkkaauuff  ssoollaannggee  ddeerr  VVoorrrraatt  rreeiicchhtt!!   

SSoonnnnttaagg,,  2233..1111..  

MMoonnttaagg,,  2244..1111..  

von 3.11.bis 23.12.2025

Weihnachtsaktion
Weihnachtsaktion
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Ein herzliches Dankeschön an alle, die ein Adventfenster 
gestalten und auch an jene, die sie besuchen und  
dadurch ein Sozialprojekt unterstützen.
Wir freuen uns auf einen schönen, gemeinsamen Advent.
Das Adventfenster-Team

Fürstenbrunner Advent-Fenster 2025

Mo 01. Dez.25 KIRCHENZENTRUM FÜRSTENBRUNN ERZABT FRANZ BACHLER PLATZ 1 18.00 Uhr

Di 02. Dez.25 DESIREE u. LUKAS SCHÖFEGGER FÜRSTENBRUNNERSTRASSE 65 18.00 Uhr

Mi 03. Dez.25 FAMILIE SCHETT SCHROTERSTRASSE 27 18.00 Uhr

Do 04. Dez.25 ERKINGER BARBARA GLANSTRASSE 15 18.00 Uhr

Fr 05. Dez.25 UNTERSBERG-MUSEUM KUGELMÜHLWEG 4 18.00 Uhr

Sa 06. Dez.25 FAMILIE UNTERSTEINER GLANEGGERSTRASSE 31 18.00 Uhr

So 07. Dez.25 ROLAND u. ELISABETH REINBACHER EISGRABEN 11 18.00 Uhr

Mo 08. Dez.25 D' UNTERSBERGER BRAUCHTUMSGRUPPE RÖMERSTRASSE 1 18.00 Uhr

Di 09. Dez.25 FEUERWEHR FÜRSTENBRUNN FÜRSTENBRUNNERSTRASSE 43 18.00 Uhr

Mi 10. Dez.25 BETREUTES WOHNEN FÜRSTENBRUNN FÜRSTENBRUNNERSTRASSE 67 18.00 Uhr

Do 11. Dez.25 BÜRGERMEISTER SCHOBER u. FAMILIE EISGRABEN 27c 18.00 Uhr

Fr 12. Dez.25

Sa 13. Dez.25 FAMILIEN MAYR & FAUST-GÖLL EISGRABEN 11c 18.00 Uhr

So 14. Dez.25 FAMILIE STADER PETRA u. BERNHARD SCHANZGRABEN 16 18.00 Uhr

Mo 15. Dez.25
FÜRSTENBRUNNER DORFLADEN  
EVELYN BERGNER

GLANSTRASSE 3 18.00 Uhr

Di 16. Dez.25 ROMAN'S GITARRENGRUPPE ERZABT FRANZ BACHLER PLATZ 1 18.00 Uhr

Mi 17. Dez.25 FAMILIE HEITZER SCHROTERSTRASSE 15 18.00 Uhr

Do 18. Dez.25 FAMILIE CODALONGA SALZWEG 2b 18.00 Uhr

Fr 19. Dez.25 MINIS ERZABT FRANZ BACHLER PLATZ 1 18.00 Uhr

Sa 20. Dez.25 FAMILIE STAUDINGER-MAYR SCHANZGRABEN 21 18.00 Uhr

So 21. Dez.25 SV U-BERG 04
MUSEUMSSTÜBERL  
KUGELMÜHLWEG 4

18.00 Uhr

Mo 22. Dez.25 FAMILIEN WANGER & GRZELAK WEINSTEIG 7a 18.00 Uhr

Di 23. Dez.25 FAUST ELVIRA GLANSTRASSE 10 18.00 Uhr

Mi 24. Dez.25 KIRCHENZENTRUM FÜRSTENBRUNN ERZABT FRANZ BACHLER PLATZ 1 15.45 Uhr
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Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit Veranstalter

November
15.11.25 Herbstliche Wanderung am Mühlenweg in 

Ebenau zum Wasserfall Plötz Treffpunkt: Marktplatz 09:00 Naturfreunde Österreich, OG Grödig

15.11.25 Segnungsgottesdienst für einen Neuan-
fang gestaltet vom Kirchenchor Grödig Pfarrkirche Anif 17:00 Pfarre Grödig

16.11.25 "Charity Toast" Agape nach der Messe 
anlässlich des Welttages der Armen Pfarrzentrum Grödig 09:45 Pfarre Grödig

16.11.25 Hubertusmesse Hubertuskapelle 10:00 Pfarre Grödig

16.11.25 Stille nächtliche Anbetung, 81. Gedenktag 
des Bombenangriffs auf Grödig Pfarrkirche Grödig 19:30-06:00 Pfarre Grödig

18.11.25 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15 14:00-17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

18.11.25 Speckturnier Eisstockhalle 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

20.11.25 Kegeln Gasthof Mostwastl 15:00-18:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

21.11.25 Premiere "Kaufhaus in Trouble" Bauerntheater Grödig 19:30 Das Grödiger Bauerntheater

22.11.25 Adventmarkt der Bastelrunde gegenüber der Pfarrkirche 10:00 - 
17:00 Bastelrunde der Pfarre Grödig

22.11.25 Vortrag "Wilde Jagd" Untersbergmuseum 14:00, 
15:30, 17:00 Untersbergmuseum

22.11.25 Aufführung "Kaufhaus in Trouble" Heimathaus 15:00 Das Grödiger Bauerntheater

23.11.25 Cäcilia Messe Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig & MMK Grödig

23.11.25 Adventmarkt der Bastelrunde gegenüber der Pfarrkirche 10:00-16:00 Bastelrunde der Pfarre Grödig

24.11.25 Adventmarkt der Bastelrunde gegenüber der Pfarrkirche 14:00-16:00 Bastelrunde der Pfarre Grödig

25.11.25 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15 00:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

25.11.25 3. Winter-Kwich-Cup Eisstockhalle 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

26.11.25 Themenabend "Ein Strudel - unzählige 
Variationen"

Hüllenlos - der etwas andere 
Bioladen, Schützenstraße 13 18:30-20:30 La Vida Naturprodukte mit Gastrosophin 

Rosemarie Haider

27.11.25 Elternsprechtag Volksschule Fürstenbrunn VS Fürstenbrunn

27.11.25 Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Marktgemeinde Grödig

28.11.25 Elternsprechtag Volksschule Fürstenbrunn VS Fürstenbrunn

28.11.25 Adventkranzweihe Seniorenheim Grödig 14:30 Pfarre Grödig

28.11.25 Workshop für unsere Kleinen: "Kekse 
backen für Kinder ab 6 Jahren"

Hüllenlos - der etwas andere 
Bioladen, Schützenstraße 13 15:00-17:00 La Vida Naturprodukte mit Gastrosophin 

Rosemarie Haider

28.11.25 Krampusworkshop KIZ Fürstenbrunn 17:00 Dorcha Pass

28.11.25 Fürstenbrunner Kinder Krampuslauf KIZ Fürstenbrunn 18:00 Dorcha Pass

28.11.25 Fürstenbrunner Krampuslauf KIZ Fürstenbrunn 19:00 Dorcha Pass

28.11.25 Aufführung "Kaufhaus in Trouble" Heimathaus 19:30 Das Grödiger Bauerntheater

29.11.25 Tagesausflug Adventmarkt in Pürgg Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

29.11.25 Krippen Weihnachtsausstellung Heimathaus 09:00-18:00 Krippenbauverein Grödig

29.11.25 Eröffnung Adventmarkt Adventmarkt St. Leonhard 14:00 AG Adventmarkt St. Leonhard

29.11.25 Kameradschaftsadvent Pension Bachmann 15:00 Kameradschaft Grödig und Umgebung

Veranstaltungen 
November - Jänner
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Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit Veranstalter

29.11.25 Turmblasen - Bläserensemble Musikum 
Grödig Adventmarkt St. Leonhard 16:30 AG Adventmarkt St. Leonhard

29.11.25 Adventfeier Wallfahrtskirche St. Leonhard 17:00 AG Adventmarkt St. Leonhard

29.11.25 Adventkranzweihe KIZ Fürstenbrunn 17:00 Pfarre Grödig

29.11.25 Konzert Irische Musik Pfarrkirche Grödig 19:00 Katholisches Bildungswerk

29.11.25 Wirtshausrunde
Hotel Untersberg - GH Schorn 
- Simmerlwirt - Pflegerbrücke 
- Mostwastl

Grödiger Krampusse

29.11.25 Aufführung "Kaufhaus in Trouble" Heimathaus 19:30 Das Grödiger Bauerntheater

30.11.25 Adventkranzweihe und Familienmesse Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

30.11.25 Krippen Weihnachtsausstellung Heimathaus 09:00-18:00 Krippenbauverein Grödig

30.11.25
Festgottesdienst mit Adventkranzweihe 
gestaltet vom Chor des Alpenvereins 
Salzburg

Wallfahrtskirche St. Leonhard 10:00 Pfarre Grödig

30.11.25 Adventmarkt Untersbergmuseum 11:00-18:00 Untersbergmuseum

30.11.25 Lauf der Grödiger Krampusse mit Kinder-
krampussen und Nikolaus Adventmarkt St. Leonhard 15:00 Grödiger Krampusse

30.11.25 Kameradschaftsadvent Pension Bachmann 15:00 Kameradschaft Grödig und Umgebung

30.11.25 Turmblasen - Bläsergruppe Aigen Adventmarkt St. Leonhard 16:30 AG Adventmarkt St. Leonhard

30.11.25 Rupertiwinkler Adventfeier Wallfahrtskirche St. Leonhard 17:00 AG Adventmarkt St. Leonhard

30.11.25 Adventkranzweihe Pfarrkirche Grödig 19:00 Pfarre Grödig

Dezember
01.12.25 Krippen Weihnachtsausstellung Heimathaus 09:00-17:00 Krippenbauverein Grödig

1.-
24.12.25 Adventfenster Fürstenbrunn 18:00 Kulturforum Fürstenbrunn

02.12.25 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15 14:00-17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

02.12.25 Krampus-Schießen Eisstockhalle 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

02.12.25 Lauf der Rackl-Pass Racklwirt Grödig 19:00 Rackl-Pass

03.12.25 Weihnachtsfeier Gasthof Schorn 12:00 Seniorenbund Grödig

03.12.25 Lauf der Grödiger Krampusse Getreidegasse 17:30 Grödiger Krampusse

03.12.25 Krampuslauf Parkplatz der 
Untersbergseilbahn 19:00 St. Leonharder Krampusse

04.12.25 Kegeln Gasthof Mostwastl 15:00-18:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

05.12.25 Adventfenster Untersbergmuseum 18:00 Untersbergmuseum

06.12.25 Rorate KIZ Fürstenbrunn 06:00 Pfarre Grödig

06.12.25 Besuch vom Hl. Nikolaus, Andacht für 
Kinder Pfarrkirche Grödig 09:30 Pfarre Grödig

06.12.25 Kameradschaftsadvent Pension Bachmann 15:00 Kameradschaft Grödig und Umgebung

06.12.25 Turmblasen - Grödiger Alphornbläser Adventmarkt St. Leonhard 16:30 AG Adventmarkt St. Leonhard

06.12.25 Adventfeier "Gnigler Adventsingen" Adventmarkt St. Leonhard 17:00 AG Adventmarkt St. Leonhard

06.12.25 Grödiger Krampuslauf Gemeindeamt Grödig 18:30 Grödiger Krampusse

07.12.25 Sonntagsmesse mit dem Jugendklang 
Grödig Pfarrkirche Grödig 09:00 Marktmusikkapelle Grödig

07.12.25 Festgottesdienst - Lingua Laudans Wallfahrtskirche St. Leonhard 10:00 AG Adventmarkt St. Leonhard

07.12.25 Kameradschaftsadvent Pension Bachmann 15:00 Kameradschaft Grödig und Umgebung

07.12.25 Turmblasen - Bläservereinigung Ho-
hensalzburg Adventmarkt St. Leonhard 16:00 AG Adventmarkt St. Leonhard

08.12.25 Festmesse zu Maria Empfängnis gestaltet 
vom Kirchenchor Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

08.12.25 Festmesse zu Maria Empfängnis - 
Nonntaler Saitentrio Wallfahrtskirche St. Leonhard 10:00 Pfarre Grödig



Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit Veranstalter

08.12.25 Eröffnung Krippenausstellung (jeden 
Sonntag von 13-17 Uhr bis 1.2.2025) Untersbergmuseum 14:00 Untersbergmuseum

08.12.25 Turmblasen - Bläservereinigung 
Hohensalzburg Adventmarkt St. Leonhard 16:00 AG Adventmarkt St. Leonhard

08.12.25 Adventstunde Wallfahrtskirche St. Leonhard 17:00 AG Adventmarkt St. Leonhard

09.12.25 Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15 14:00-17:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

09.12.25 4. Winter-Kwich-Cup Eisstockhalle 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

09.12.25 Sternsingerpobe Pfarrzentrum Grödig 17:00 Pfarre Grödig

10.12.25 Adventfeier Gasthof Schorn 12:00-16:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

11.12.25 Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Marktgemeinde Grödig

13.12.25 Rorate Wallfahrtskirche St. Leonhard 06:00 Pfarre Grödig

13.12.25 Wanderung über den Mönchsberg in das 
Müllner Bräustübl Treffpunkt: Marktplatz 09:00 Naturfreunde Österreich, OG Grödig

13.12.25 Kameradschaftsadvent Pension Bachmann 15:00 Kameradschaft Grödig und Umgebung

13.12.25 Turmblasen - Bläsergruppe
Leopoldskron-Moos Adventmarkt St. Leonhard 16:30 AG Adventmarkt St. Leonhard

13.12.25 Adventfeier Wallfahrtskirche St. Leonhard 17:00 AG Adventmarkt St. Leonhard

14.12.25 Festgottesdienst Wallfahrtskirche St. Leonhard 10:00 AG Adventmarkt St. Leonhard

14.12.25 Krippenausstellung Untersbergmuseum 13:00-17:00 Untersbergmuseum

14.12.25 Kameradschaftsadvent Pension Bachmann 15:00 Kameradschaft Grödig und Umgebung

14.12.25 Turmblasen - Bläsergrppe Aigen Adventmarkt St. Leonhard 16:30 AG Adventmarkt St. Leonhard

14.12.25 Adventfeier "Niederalmer Adventsingen" Wallfahrtskirche St. Leonhard 17:00 AG Adventmarkt St. Leonhard

15.12.25 Probe Sternsinger Pfarrzentrum Grödig 17:00-18:00 Pfarre Grödig

16.12.25 Kegeln Gasthof Mostwastl 15:00-18:00 Pensionistenverband Ortsgruppe Grödig

16.12.25 Weihnachts-Turnier Eisstockhalle 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

17.12.25 Winterfest Musikmittelschule Grödig 19:00 Musikmittelschule Grödig

18.12.25 Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Marktgemeinde Grödig

20.12.25 Rorate Pfarrkirche Grödig 06:00 Pfarre Grödig

20.12.25 Kameradschaftsadvent Pension Bachmann 15:00 Kameradschaft Grödig und Umgebung

20.12.25 Turmblasen - Bläservereinigung 
Hohensalzburg Adventmarkt St. Leonhard 16:00 AG Adventmarkt St. Leonhard

20.12.25 Adventfeier "St. Leonharder Weihnachts-
geschichte" Wallfahrtskirche St. Leonhard 17:00 AG Adventmarkt St. Leonhard

21.12.25 Festgottesdienst Wallfahrtskirche St. Leonhard 10:00 AG Adventmarkt St. Leonhard

21.12.25 Krippenausstellung Untersbergmuseum 13:00-17:00 Untersbergmuseum

21.12.25 Kameradschaftsadvent Pension Bachmann 15:00 Kameradschaft Grödig und Umgebung

21.12.25 Turmblasen - Bläsergruppe MMK Grödig Adventmarkt St. Leonhard 16:00 AG Adventmarkt St. Leonhard

21.12.25 Adventsingen Wallfahrtskirche St. Leonhard 17:00 AG Adventmarkt St. Leonhard

23.12.25 Bußgottesdienst Wallfahrtskirche St. Leonhard 19:00 Pfarre Grödig

24.12.25 Friedenslicht Aktion Feuerwehrzeugstätte Grödig & 
Fürstenbrunn 09:00-12:00 Freiwillige Feuerwehr Grödig & 

Löschzug Fürstenbrunn-Glanegg

24.12.25 Weihnachtsblasen Seniorenheim Grödig 15:30 Marktmusikkapelle Grödig

24.12.25 Kindermette KIZ Fürstenbrunn 16:00 Pfarre Grödig

24.12.25 Kinderkrippenfeier Pfarrkirche Grödig 16:00 Pfarre Grödig

24.12.25 Weihnachtsblasen Kriegerdenkmal Grödig 16:30 Marktmusikkapelle Grödig

24.12.25 Weihnachtsblasen Feuerwehrdenkmal
Fürstenbrunn 17:00 Marktmusikkapelle Grödig

24.12.25 Kinderkrippenfeier Wallfahrtskirche St. Leonhard 17:00 Pfarre Grödig

24.12.25 Weihnachtsblasen Kriegerdenkmal St. Leonhard 17:45 Marktmusikkapelle Grödig

24.12.25 Weihnacht für Alleinstehende KIZ Fürstenbrunn 20:00 Kulturforum Fürstenbrunn
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Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit Veranstalter

24.12.25 Mette Wallfahrtskirche St. Leonhard 22:00 Pfarre Grödig

24.12.25 Mette gestaltet von den alpenländischen 
Chorsängern Pfarrkirche Grödig 23:00 Pfarre Grödig

25.12.25 Festmesse zu Geburt des Herren gestaltet 
vom Kirchenchor Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

25.12.25 Festmesse Wallfahrtskirche St. Leonhard 10:00 Pfarre Grödig

25.12.25 Festmesse Pfarrkirche Grödig 19:00 Pfarre Grödig

26.12.25 Festmesse Stefanitag Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

26.12.25 Festmesse Stefanitag KIZ Fürstenbrunn 10:30 Pfarre Grödig

26.12.25 Krippenausstellung Untersbergmuseum 13:00-17:00 Untersbergmuseum

27.12.25 Aufführung "Kaufhaus in Trouble" Heimathaus 19:30 Das Grödiger Bauerntheater

28.12.25 Krippenausstellung Untersbergmuseum 13:00-17:00 Untersbergmuseum

28.12.25 Lichterwanderung KIZ Fürstenbrunn 18:00 Kulturforum Fürstenbrunn

29.12.25 Probe Sternsinger Pfarrkirche Grödig 17:00 Pfarre Grödig

30.12.25 Jahresabschluss-Turnier Eisstockhalle 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

31.12.25 Jahresschlussandacht Pfarrkirche Grödig 16:30 Pfarre Grödig

Jänner 2026
01.01.26 Neujahrsmesse Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

02.01.26 Aufführung "Kaufhaus in Trouble" Heimathaus 19:30 Grödiger Bauerntheater

03.01.26 Aufführung "Kaufhaus in Trouble" Heimathaus 15:00 Grödiger Bauerntheater

03.01.26 Aufführung "Kaufhaus in Trouble" Heimathaus 19:30 Das Grödiger Bauerntheater

04.01.26 Krippenausstellung Untersbergmuseum 13:00-17:00 Untersbergmuseum

06.01.26 Sternsingermesse Wallfahrtskirche St. Leonhard 10:00 Pfarre Grödig

06.01.26 Krippenausstellung Untersbergmuseum 13:00-17:00 Untersbergmuseum

08.01.26 Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00
Seniorenbüro der Marktgemeinde 
Grödig

09.01.26 Aufführung "Kaufhaus in Trouble" Heimathaus 19:30 Das Grödiger Bauerntheater

10.01.26 Aufführung "Kaufhaus in Trouble" Heimathaus 15:00 Das Grödiger Bauerntheater

11.01.26 Krippenausstellung Untersbergmuseum 13:00-17:00 Untersbergmuseum

16.01.26 Aufführung "Kaufhaus in Trouble" Heimathaus 19:30 Das Grödiger Bauerntheater

17.01.26 Aufführung "Kaufhaus in Trouble" Heimathaus 19:30 Das Grödiger Bauerntheater

18.01.26 Krippenausstellung Untersbergmuseum 13:00-17:00 Untersbergmuseum

23.01.26 Jahreshauptversammlung Café Kuglmühl 19:00 Brauchtumsgruppe D'Untersberger

23.01.26 Aufführung "Kaufhaus in Trouble" Heimathaus 19:30 Das Grödiger Bauerntheater

24.01.26 Aufführung "Kaufhaus in Trouble" Heimathaus 19:30 Grödiger Bauerntheater

25.01.26 Vorstellung der Firmlinge Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

25.01.26 Krippenausstellung Untersbergmuseum 13:00-17:00 Untersbergmuseum

29.01.26 Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Seniorenbüro der Marktgemeinde 
Grödig

30.01.26 Jahreshauptversammlung Café Kuglmühl 19:00 SV U-Berg 04

30.01.26 Aufführung "Kaufhaus in Trouble" Heimathaus 19:30 Das Grödiger Bauerntheater

Ein gesegnetes Weihnachtsfest, viel Glück 

& Gesundheit im neuen Jahr!
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ab 16:00 Uhr:
 Musikalische Umrahmung mit den Dudelsackspielern der  
 Salzburg Rampant Lion Pipe Band und der Marktmusik- 
 kapelle Grödig.

ab 18:00 Uhr:
 Nikolaus & Lauf aller Krampusse aus der Gemeinde Grödig.

Der Reinerlös geht zu 100 % an einen guten Zweck!

Für Speis und Trank aus der Region ist bestens gesorgt!

Vielen Dank an die Vereine für euer Mitwirken

Erlebe einen ganz besonderen Start in die Adventzeit am Fuße des Untersbergs.

St. Leonharder 
Weihnachtsschützen

Tourismusverband

Mystischer 
Advent

Am 30. November  im Gutshof zu Glanegg


